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6) Herr y. M a r t i u s  legte  v o r :

, D i c  T h i  e r  n a  in eil  in d e r  T u p i - S p r a c h e . “

Vor zwei Jahren  habe ich die Ehre gehabt,  der Classe eine Zusam­
menstellung der Pflanzennamen in der Tup i-Sprache  vorzulegen; heute 
empfehle ich ihrer Nachsicht eine analoge Arbeit über die Thiernamen.

Die barbar ischen  Völker der neuen W e l t ,  welche sich allerdings, 
mit Georg Sam. Morton und seiner Schule, unter diesem Namen von den 
halbcivilisirten s. g. toltekischen Völkern durch den vollständigen M an­
gel h is torischer  Denkmale und einer eigentlichen Geschichte un terschei­
den lassen, gewähren wohl nirgends e inen tieferen Einblick in ihr Gei­
s tes leben ,  als in den sprachlichen Spuren bezüglich auf die Thierc .  
Denn als Nomaden, als J äg e r  und Fischer sind sie vorzugsweise darauf  
angew iesen ,  Thiere  zu unterscheiden und zu benennen. Die Art ,  wie 
sie diess thun, gibt einen richtigen Masstab ihrer sinnlichen Auffassung, 
ihrer Beobachtungsgabe ,  und von dem Grade ihres Vermögens, sich von 
dem concretcn  Objecte zu allgemeineren Gedanken zu erheben.

Die Tupi  a b e r ,  als eines der am weitesten verbreiteten Völker h a ­
ben auch Gelegenheit  gehabt,  viele Thiere  kennen zu lernen und deren 
Namen sind in einem grossen Theile  von Südamerika angenommen, ha­
ben sich demnach auch den Naturforschern öfter dargeboten und Ein­
gang  in die Wissenschaft erhaÄen. W ährend die Pflanzennamen gar  oft 
von den Einwanderern  für verschiedene Gewächse in verschiedenen Ge- 
genden  unigemodelt worden s ind ,  findet diess bei den Thiernamen in 
etwas schwächerem Verhältniss statt.  Doch hat  die ursprüngliche Form 
des Namens sehr  viele dialektische Abwandlungen erfahren ,  und auch 
hier, wie bei den Pflanzen, bezeichnen manchmal solche später  ents tan-  
dene dia lektische Formen gegenw ärt ig  verschiedene Thiere .

O bgle ich  die Tupi nur bis drei zählen können (jepe  e in s ,  mocoi 
zwei, mu%apyri drei,  j ed e  Mehrzahl papasaua ) , sind mir doch wenig­
stens 1000 Worte bekannt,  welche sich auf  T h ie re  oder auf Theile von 
T h ie r c n  beziehen. Ja, wenn die allerdings oft nur  wenig abweichenden 
d ia lek t ischen  Formen oder Schreibweisen mit in Rechnung gebrach t  werden, 
s te l l t  s ich  die Zahl noch viel höher. In der hier vorliegenden Liste b e ­
ziehen sich, oberflächlich gruppir t ,  etwa 70 Worte  auf Eigenschaften und



Theile  der Thiere  im Allgemeinen, 178 auf  S ä u g th ic r e , 442 auf Vögel, 
80 auf Amphibien, 240 auf  Fische und 208 auf Mollusken, Krustcnthiere, 
Insekten ,  Würmer n. s w .,  und die Gesammtzahl wäre beiläufig 1224. 
Die grössle Zahl von solchen Bezeichnungen, welche (oft bis zur Un­
kenntlichkeit) verdorbene Wurzelworte  sind, gegenw ärt ig  aber verschie­
denar t ige  Bedeutungen angenommen haben, finden sich bei den Vögeln; 
und hier haben die Einwanderer portugiesischer Abkunft die meisten 
dialektischen Abwandlungen zur Geltung gebracht.

Wohl ohne Zweiiel dürfte anzunehmen sein, dass von keiner ändern 
amerikanischen Sprache ein eben so reiches Glossarium zoologicuin zu­
sammengebracht worden sei. Es führt uns dasselbe gewissermassen den 
Gesammtkreis von Naturanschauungen und Begriffen v o r ,  den sich die 
Tupi von der sie umgebenden Thierwelt  verschafTt hatten, und gew ährt  
somit neben dem naturhistorischen und linguistischen auch ein ethno 
graphisches Interesse.

Die Namen von Körpertheilen und Gegenständen ,  die sich auf  die 
thierische Oekonomic bez iehen ,  beizufügen, schien mir zweckmässig. 
Nichts möchte wohl die niedere Bildungsstufe dieser Menschen so sehr 
kennzeichnen, als die Dürftigkeit ihrer Sprache für die inneren Organe 
des Leibes, welche sie doch beim Ausweiden der Thiere  immer vor 
Augen haben. Pya hcisst sowohl Herz als Leber. Pya bubuy, die 
flottirende Leber,  ist die Lunge;  Canyoera heisst zunächst das Cranium, 
dann aber auch jede r  Theil  des Knochengerüstes, Cangoera-pora, des­
sen Inhalt, ist Gehirn oder M ark ;  Cigie der ganze Tractus intestinornm, 
Cigie-opu das grosse Gedärm, der Magen, Ciyie-merim, das kleine, die 
eigentlichen Därme. Der Puls hcisst die Seele der Ader Anhanga-cagyca.

Was die ältesten Quellen der indianischen Zoologie betrifft,  so fin­
den sie s ich, ebenso wie jene  von den Pflanzen, grösstentheils  in der 
Noticia do Brazil des Gabriel Soarez de Souza v. J. 1589 und dann in den 
Schriften von Piso und Marcgrav (16i8, 1058). Diese drei Schriftsteller  
ergänzen und erläutern sich wechselseitig ,  sowohl in der Rechtschrei­
bung der W o r te ,  als in den Nachrichten über einzelne Thiere und bei 
der systematischen Feststellung. Marcgravs vielumfassende, genaue  und 
gründliche Nachrichten , deren Verdienstlichkeit seit Lichtensteins Com­
mentar (in den Abhandlungen der Berl. Akad.) allgemein gewürdigt  
w i r d , sind schon bei ihrer ersten Veröffentlichung durch Laetius  man­
chen Missverständnissen und Irrthümern ausgesetzt gew esen ,  indem die 
Rechtschreibung ve rnach läss ig t , Abbildungen verwechselt oder am un-
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re ihten Orte angefiigt, und die Notizen des trefflichen Beobachters durch 
Beiziehuns: fremden Materials verfälscht wurden. Gleiches Schicksal©
haben auch die Noticias do Brazil in so fern e r fah ren ,  als viele Namen 
fehlerhaft in die verschiedenen Copicn der Handschrift und von da aus 
in die e r s te ,  von der Lissaboner Akademie besorgte Ausgabe (in den 
Notic. u l tramarinas III. 18*25), j a  einige Fehler sogar  in die zweite Aus­
gabe (in der Revista trimensal des Instituto historico e g e o g r . , Rio de 
Jane iro ,  Tom. XIV. 1851) übergegangen  s ind ,  ohngeachte t  des k r i ­
tischen Fleisses des Herausgebers ,  Hr Ad. de V a rn h a g e n , welcher sich 
schon früher um die Erläu terung  des T e x t e s 1 verdient gemacht hatte.

Dieser Uebelstand erinnert d a ra n ,  wie überhaupt die N om cndatu r  
im zoologischen und botanischen Systeme durch Unkenntniss der por­
tugiesischen und spanischen Schreibweise mit einigen Fehlern verun­
staltet worden is t ,  die nun Bürgerrecht erhalten haben. Hier ist vor­
züglich die Vernachlässigung der Cedille unter  C (S) von Einfluss g e ­
wesen, denn nach ihr schreibt man im Systeme statt Felis Onga ( O m a ) 
Onca, s ta t t  Savia  Cavia ,  statt  Sa via Sobaya  (Jobaya, s ta t t  Sariyneya  
(Marcgr. I. 222.) Carigueya, s ta t t  Ardea Socoi Cocoi , s ta t t  Sariam a  
Cariama. So ist aus dem in Marcgrav (I. 235) statt Susuarana  fälsch­
lich geschriebenen Cuguacuarana der allgemein eingeführte  Speciesnauie 
Cuyuar für Felis concolor,  und die Bezeichnung mehrerer  Affen-Arten 
mit C a ö , Cay statt  S a ö , Say  entstanden. Auch andere  Schreib - oder 
Druckfehler in den Werken von M arcgrav  und Piso, welche nicht 
als solche bekann t  w urden ,  haben das B ürgerrech t  in der zoologischen 
Litera tur  erhalten. So ist aus dem „Rothfisch“ , Pira piranya  (M arc­
grav 152) bei Cu vier Serranus piaanya  geworden.

Im eigentlichen Guarani und dem benachbarten Dialekte von Rio 
Grande do Sul,  mit welchen beiden Mundarten die Sprache der alten 
Tamoyos und Tupinambazes noch viel mehr übere inkam , als mit der 
gegenwärt ig  um Vieles verfeinerten und gemilderten L ingua  geral ,  be­
ginnt der Sprechende viele Worte mit geschlossenem Munde, oder aus leicht 
geöfFncten Zähnen mit zurückgezogenen Mundwinkeln, L au te ,  die man 
durch Mb, M d, Mn, Mz, M t,  Nh, Nz zu bezeichnen versucht hat.  In­
dem aber die Bequemlichkeit des vulgären Sprachgebrauches einen kür­
zeren Ausdruck suchte, sind die früheren Worte mehr oder weniger  ver-

(1) Reflexöes criticas sohrc a Notic. do Braz. Lisboa 1839.
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ändert  worden;  so z. B. M baracayd  in M aracayä , Mbard  in Muri, 
Mberü in M eru , Ndayä  in N endayü , Nhandü  in N a n d u , Nhapvpe in 
lnamhüy Nhacurutu  (Strix Nacurutu Vieill.) in J a c u ru tü , Nhaxinga in 
Nianinya , Nhaquundd  in Jacundä.

Veränderungen  gleich den angeführten sind aber  nicht die einzigen, 
welche diese Sprache erfuhr. Nomaden, die im Verlaufe einiger Jahr­
hunderte  fischend sich entlang dem Gestade des Oceans vom La Plata 
bis zum Amazonenstrom und darüber hinaus verbreiten, die jagend durch 
die weit gestreckten Küstenwälder ziehen und sich in den Urwald der Ama­
zonas-Niederung v e r t ie fen , begegnen  einer stets zunehmenden Menge 
von W asser-  und Landthieren , und Horden desselben Volkes ,  welche
einige hundert Meilen weit von einander wohnen, sind von einer thcil-

\

weise verschiedenartigen Thierwelt  umgeben. Anfänglich erlheilten die 
Ankömmlinge dem neuen Gegenstände gleichen Namen mit einem ver­
wandten , längst  bekannten;  nach und nach aber veränderten sie, von 
unbeständiger indolenter Gemüthsart ,  und un ter  dem Eindrücke einer 
verschiedenen N atu rum gebung ,  wenn auch nicht ihre ganze Sprech­
weise, so doch viele Worte. So entstehen innerhalb einer Sprache für 
schon bekannte  Gegenstände Synonyme, für neue solche Namen, deren 
Abstammung in ihrer dialektischen Abwandlung und Verderbniss kaum 
inehr zu erkennen ist. Ein frappantes Beispiel dieser Art zeigen uns die 
verschiedenen W o r te ,  wblche in der Tupi einen Vogel bedeuten. Per 
reinste Ausdruck ist G uira ; h ieraus ist TJirä, l i n d ,  Oirä, Oerä, Ura, 
Gtird , A ra , Bora , Mora, Hura, Huro entstanden, und in verschiedenen 
Dialekten haben diese Abwandlungen das Bürgerrecht für besondere 
Vogelarten erhalten. So bezeichnet man mit Uru im Amazonengebiele 
eine Art Rebhuhn, Odontophorus guyanensis ,  dagegen  in Rio (nach 
Naltcrer) und in den südlichsten Gegenden des Reiches und jenseits der 
Grenze eine andere Art, üdontophoras  dentatus, die weitverbreitet  auch 
Capueira heisst. Urubü , eine auch ausserhalb Brasilien gültige Be­
zeichnung für grössere G e y e r a r t e n , ist aus Ura (Guira) und u ü , vü 
fressen, geb ilde t ,  weil jene  Geyer überall die todten Thiere  begierig 
aufsuchen. Uru-Mutum  besser M otuny , wie am Amazonas ein Crax 
(Urax) genannt  wird ,  heisst eigentlich Guira Moteviuny, d. i. Vogel- 
Schiittler, wegen der cigcnthümlichen Bewegungen, welche diese streitba­
ren Hühnerarten zeigen. Das Synonym Mi tu  ist eine Abwandlung des 
Namens , wie man sie öfter in den südlichen Provinzen hört.  Analoge 
Zusammenziehungen kommen häufig vor. So wird der im Küstengebiete
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des nördlichen Brasiliens sehr häufige rothe Ibis Guard  genannt.  Das 
Wort ist aber  nicht e twa bloss eine dialektische Abwandlung von G uird , 
sondern zusammengezogen aus G u a , bunt,  und G u ird , d. i. Buntvogel, 
weil das junge  Thier  ein weisscs, das ältere ein schwarzes ,  das aus­
gewachsene ein rothes Gefieder hat.

Andere W orte  von genere l le r  Bedeutung haben in ähnlicher Weise 
vielfache Abwandlungen erfahren und iu dieser seeundären Anwendung 
dcu Sprachschatz erweitert.  So ist aus Mberü, die Fliege, Merti, Marti, 
Bord (worunter  man mehrere Bienenarten begreift) geworden, und durch 
Anhang an das Stammwort werden nun verschiedene Arten, wie Maruim , 
Marimbondo, M uruanya , Murusoca bezeichnet.

Dass der Tupi-Indianer gegen den Lau t  der Vocale gleichgültig 
ist, und sie oft nach Laune ,  oder ,  bei Zusammensetzungen nach einem 
angebornen Gefühle für die Art ihrer Folge, wechselt, dafür lassen sich 
aus gegenw är t ige r  Liste manche Beispiele ausheben. ( Piraque , Poraque, 
Puroque, —  Jribu in S. Paulo und S. Pedro do Sul statt  Urubü —  
Susuapita  und Suasupita, — Susuapara  und Suasuapara). Aber auch 
die Consonanten (welche übrigens in gewissen Fällen der Rede mit Ge­
setzmässigkeit eingeschoben und verwechselt werden) erfahren oft will- 
külirliche Versetzungen, wie z. B. s ta t t  Nhacurutu , Eule, im südlichsten 
Dialekte, in S. Paulo M urucuta tu , statt Casaroba in Minas, Sacaroba 
in S. Paulo gehört  wird. Die letztere Art von Veränderung bemerkt 
man übrigens gegenw ärt ig  besonders häufig Im Munde der Paulisten, 
welche sich in der Anwendung zahlreicher Diminutive und einer sj lben- 
reichen Redeweise gefallen, also auch an Thiernamen Selben vorsetzen, 
wie z. B Su-ca-Saroba . Auch in den angeführten äl teren Schriften finden 
sich Beispiele solcher Versetzungen. Die Holothurie, welche bei Piso II. 
296 unter  dem Namen Mougicü aufgeführt w i r d , sollte Moccougü oder 
Moctissii geschrieben werden.

Der Accent fällt in der Tupisprache  allerdings sehr häufig auf die 
letzte Sylbe, und manche Brasilianer vermeinen demnach 'durch diese 
Betonung der Endsi lbe  dem Worte den ächten Charakter  zu ertheilcn. 
Diese Verallgemeinerung ist jedoch fehlerhaft und führt zu manchem 
Irrthuin, denn viele Worte tragen den Accent auf einer früheren Sylbe 
und unterscheiden sich dadurch. So ist Sdvia  das Säuge th ic r  Cavia, 
Sabia  heissen mehrere Singvögel. In den zusammengesetzten Worten 
ist bisweilen der ursprüngliche Fall der Accente gänzlich verändert.

Die voranstehenden Bemerkungen schienen mir unerlässlich zur besse-
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ren W ürdigung sowohl der bei älteren Schriftstellern vorkommenden Worte, 
als der Namen wie sie von neueren Reisenden, von Azara, dem Prinzen 
Maxim.v.Neuwied, v. Eschwege, Aug. de St. Hilaire, Spix und Martius, 
Natterer,  Castelnau. Weddell, Burmeister, Wallace aufgezeichnet oder in 
deren Sammlungen niedergelegt worden sind oder sich in den portugiesischen 
Berichten eines Alexandre Rodrigues F e r r e i r a 2 , Franc. Xav. Ribeiro de 
Sainpaio 3, Cazal *, Cerqueira c S i lv a 5, S i lv a A ra u jo 6 finden. Eine nicht 
unbeträchtliche Liste hatte ich selbst schon vor nun bereits vierzig Jah­
ren ,  während der Reise auf  dem Amozonenstrome und Ju p u ra ,  aufge­
zeichnet. Sie ist noch wesentlich vermehrt worden durch die Nomen- 
clatur vieler Vögel,  welche ich der literarischen Gefälligkeit des Herrn 
von Pelzein aus Natterers  Notizen verdanke. Dieser fleissige Naturfor·%
scher w ar  übrigens, gleich mir, auf der Reise selbst nicht in der Lage, 
die Nomenclatur mit möglichster Richtigkeit festzustellen. Es kann diess 
nur nach sorgfält iger Vergleichung der vielfach verdorbenen Ausdrücke 
und mit Hülfe einer genaueren  Sprachkenntniss g e sc h e h e n , die ich mir 
erst in den letzten zehn Jahren zu verschaffen beflissen gewesen bin.

Der Tupi ist, wie alle Indianer, reich erfahren in allen Künsten des 
W'aidwcrkes und der Fischerei:  die volle Schärfe se in e rS in n e  ist darauf 
gerichtet ,  sich die Thiere  des Waldes und der Gewässer zu unterwerfen. 
Er hat genaue Kenntniss von der Lebensar t  der  T h ie re ,  vom Wechsel 
im W ald e ,  von der W anderung ,  vom Nestbau und der Brütezeit  der 
Vögel;  er kennt und unterscheidet die verschiedenen Bienen, ihren Ho­
nig, ihre Nester; er verfolgt mit grösster  Sicherheit  die F ä h r t e n ,  lässt

(2) Die Berichte dieses fleissigen portugiesischen Naturforschers, 
welcher mehrere Jah re  lang Theilnehmer der gemeinschaftlich spanisch- 
portugiesischen Grenzkommission (1781— 1791, s. Martius Reise  III. 972.) 
w a r ,  sind bis je tzt  nur  zum geringsten Theile  veröffentlicht, benützt in 
A. Gonealves Dias Diccionario da L ingua  Tupy. Lips. 1858. 12°.

(3) Relacäo geographica  historica do Rio B ra u co , in Revis ta  tri- 
mensal. Serie II. Tom. VI. (1850) p. 200 sq.

(4) Corografia brazilica, Rio de Jan. 1817. 2 V a  8°.
(5) Ignacio Accioli de Cerqueira e Silva Corografia paracnse. 

Bahia. 1833
(6) Diccionario topographico historico descriptivo da Comarca do 

Alto Amazonas por  Lourenco da Silva Araujo, e Amazonas. Recife 
1852. 12°.



r , M artius: Die Thiernamen in der Tupi-Sprache. 477

sich sogar durch den Geruch im Verfolge der Jagd th ie re  leiten und 
stellt seine Netze, Fangschlingen und Fischreusen mit schlauem Scharf­
sinn. Ueber diese praktischen Erfahrungen und Kenntnisse geht er  j e ­
doch nicht hinaus, und seine Unterscheidung des Verschiedenen, sein 
Zusammenfassen des Verwandten begniigt sich mit wenigen, augenfälli­
gen Eigenschaften. Demnach ist in der hier zusammengcstellten Liste 
von Thiernamen gewissermassen die gesammte indianische Zoologie a b ­
geschlossen. Die Namen sind grösstentheils  von irgend einer besonders 
auffallenden Eigenschaft hergenommen; aber  leider sind sie theils wegen 
unrichtiger und verdorbener Ueberl ieferung, theils wegen mangelhafter  
Kenntniss des Tupi-W ortschatzes ,  nicht alle erklärbar.  So heiss t ,  um 
nur e inige Beispiele anzuführen, der Hirsch in genere  S u s u , Suusu , 
S u a su , von dem Zeitworte suu-suü,  nagen ; und die einzelnen Arten 
werden durch Beiwörter bezeichnet, wie Susu-apara  (Cervus cainpestris) 
wegen des  gekrümmten (ja p a r a ) Geweihes, Susu-rele  heisst Cervus 
rufus, de r  grösste. Von dem Worte A j u r ü , der  Hals, scheinen viele 
Papage ien  den Gattungsnamen Ajurü  oder A jerü  erhalten zu haben. 
Der w egen  seines weithin tönenden Schlages Ferrador  genannte  W ald­
vogel Chasinarhynchus nudicollis heisst, weil ihm beim Gesang der Hals 
vermöge e iner  eigenthümlichen Muskelbildung anschwillt,  Vogel Kropf, 
G uira p u n y ä , woraus Araponya  gemacht worden ist. Das Vuati oder 
Coati, Nasua,  soll, nach Alex. Rodr. Ferre ira ,  seinen Namen daher  h a ­
ben, weil  es schlafend den Rüssel {tim) in der Weiche (cua) versteckt.

A ber  auch der Mangel von Eigenschaften wird zum Namen beniitzt. 
So ist G uira  quered der  Nachtvogel Caprimiiigus to rqua tus ,  der  nicht 
s c h l ä f t : quer , schlafen, ed, nicht. Guira tanyeima  ist Gassicus ictero- 
notus, d e r  lapu  ohne (eim a ) einen Kamm (tanga ) , und durch diese 
E igenschaf t  von Gassicus cristatus unterschieden.

Bei den Namen der Vögel kommen einige Onomatopöen vor: Queri- 
Queri, auch  Ter enteren  (oder Texiteü) für Vancllus cayennensis ,  Ten- 
tem  für Tachyphonus su r inam ensis , Ticotico für Zonotrichia matutina, 
Teite i  fü r  Euphone violacea, die von den Brasilianern gewöhnlich Gattu - 
ra m a  g e n a n n t  wird.

E i n i g e  durch ihren gleichmässigeu und deutlichen Gesang ausge­
ze ic h n e te  und wohlgekannte  V öge l ,  der  Dem-te-vi ( Bentavi) und der 
N ei-N ei  (Lan ius  sulphuratus und P i tangua  L )  heissen Pitanyud,  was 
b e d e u t e t  stückweise, abgebrochen (p i ta p i la ) murmelnd oder  zwitschernd 
(ia n y a ü ).

[1860.] 3 2



Eine Art Rebhuhn, Crypturus variegatns,  heisst Chororong oder Jo* 
rorom , von dem Verbum Cororong, gurren.

Der Indianer legt hohen Werth darauf, dass seine im Hause gehal­
tenen zahmen Papage ien  gut und viel sprechen, er lehrt  sie mit Eifer; 
dagegen  ist er  gleichgültiger gegen den Gesang der Vögel im Walde. 
Die Bezeichnung Guira nheeng c a tu , der Vogel spricht g u t ,  ist daher 
zunächst von Papageien hergenommen, und erst auf die Singvögel über­
t r a g e n ,  so bei M arcgrav  S. 2^1 auf den Canarienvogel. Einen lauten 
und melodischen Singvogel bezeichnet die Tupisprache mit Guira-nheeng 
été. Nur ans einem Missverständnisse hat der  Lanius (T aen iop tm )  
nenge tä  diesen Namen von Linné erhalten.

Auch die L eb en sa r t  und der Aufenthaltsort der Th ie re  wird bis­
weilen durch den Namen angedeutet.  Uära heisst der Herr, das Volk. 
Davon wird die Capibarc, welche sich meist vom Gras de r  Flussufer 
nährt, Capi-uara  g e n a n n t ;  C aa-uära , zusammengezogen Cauära  sind 
die Gentes foliorum, die auf Bäumen nistenden Ameisen und die seltsam 
gestalteten Phytiphagen, Cubi-uära oder Copi-udra , die in den Cnpim- 
Nestern (Cvpia,Co}>rm) hausenden Termiten ; die Caecilia, welche gleich 
unserer  Blindschleiche in der Erde wohnt, heisst Ybiiara {Yby,  die Erde); 
die Caprimulgus-Arten heissen Ibiyau , gleichsam die über die E rd e  hinHat- 
ternden (ja b a o , flattern). Der Wasser-Vogel Parra  J a ç a n a  heiss t  Agua- 
peasoca , d. i. der  auf den Blättern der Nymphaca, A yu a p é , hüpfende, 
sie in die Höhe springen machende.

Pora heisst im Allgemeinen der Bewohner, und davon d e r  Tapir,  als 
dasg röss te  Th ier  des Waldes ( Va a ), Caapora oder Vaapoara. Ungeheuer­
liche oder ungewöhnliche, krankhafte  Gestalten werden durch den Aus­
druck Anhanga, das Gespenst, bezeichnet;  so also auch ein Hirsch mit 
krankhaftem oder verkrüppeltem Geweih, dessen Fleisch die Indianer 
als schädlich betrachten. Analoge Begriffe sind in der  Liste unter  An- 
hanga aufgeführt.

Der Indianer kann sich seine Horde als Gemeinschaft nicht anders 
denken als in Feindschaft  zu irgend einer ändern ;  er nennt, um sie zu 
bezeichnen, oft auch ihren Feind mit. Entsprechend dieser Eigenthüm- 
lichkeit, werden auch manche Thiera r ten  dadurch genauer  bestimmt, dass 
man zugleich jenes Th ie r  nennt, welchem sie vorzugsweise nachstellen: 
so Aguti-Javarete, Aguti-Doya die Katzenart,  die Schlange, welche sich 
vom Aguti nähren, Cururu-Boya die Krötenschlange. Die Lebensweise 
der Myrmecophaga ist so auffällig, dass wir den Namen Tamandud,
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Am eisenfänger  oder Ameisendieb, von Tachi und viotidd, eben so na-  
turgeinäss  finden, als den griechichen oder deutschen.

Das Tupi-Volk muss sich mehrere Jahrhunderte  lang an den a t lan-  
t ischen  Küsten aufgehalten haben, denn für Seeproducte, namentlich für 
Fische, bietet seine Sprache eine Menge Bezeichnungen dar, und es fin­
den  sich nicht selten neben generellen auch specifische Namen. Die 
Krabben,  poti , dienten häufig zur N ahrung  und der Hordenname Poti uara  
(nach Ändern Peti-uara  von Petutn, Tabak)  wird von Ad. v. Varnhagen 
und ändern brasilianischen Historikern auf  Krabbenfresser, gleichsam als 
ein Spottname, gedeu te t ,  wie denn überhaupt viele der früher an der  
Küste und am Amazonenstrome wohnenden Tupi-Horden mit uara  be­
zeichnet worden sind (z. B. die G u a ia ja ra s , die Cuchiuaras und bei 
Vasconcellos die Araboydras , Rariyodras). Die Austern waren eine der 
häufigsten Speisen, und dass selbst grössere Gemeinschaften am Meere 
davon leb ten ,  scheint durch die grossen Haufen von Austerschalen 
( Pirera) e rw iesen ,  welche man an mehreren Orten der nordöstlichen 
Küste, bisweilen zugleich mit Menschenknochen, ausgegraben  hat. Auch 
d ie  einschaligen Mollusken wurden häufig von ihnen verspeist, von de­
nen  die meisten als unschmackhaft und schwer verdaulich von je d e r  
minder rohen Bevölkerung verschmäht werden Auf ihren Fischereien 
w ag ten  sie sich ins offene Meer hinaus und sie hatten Kunde von den 
g rossen  Seefischen, dem Wallfische, den sic Pira-apoam , gleichsam den 
F isch  Insel, oder Pira ogu parana o?u p o ra , den grossen Fisch des 
grossen  Flusses, nannten und für dessen Excremente sie die Ambra gri-  
sca,  Pira-apoam-repoty , hielten. Auf solchen Ausflügen und auf den 
Kriegszügen zur See bedienten sie sich, um Signal zu blasen, grosser  
Muscheln, P apesi , dergleichen in keinem Kahne fehlten, und die nach 
ih r e r  Bestimmung die Muscheln der Wanderer,  Goatd- (oder Oatd-) p a ­
pesi  genannt  wurden. Die brennende Holothurie, von der sic manchmal 
im Sande  des Seeufers verletzt w urden ,  hiess der grosse Brenner, 
Mocussü , während jenes  fast unsichtbare, scharlachrothe Insect,  Trom- 
bidiuin, das s ich ,  vom Gras auf die menschliche Haut gekommen, hier 
e in g räb t  und ein schmerzhaftes Jucken verursacht,  Mocui, de r  kleine 
B renner  h e i s s t ; (wo darinnen, coom brennen, von der Wunde gebraucht,  
ogu, gross, i klein). Sehr  beträchtlich ist die Zahl von Benennungen von 
B ienen  und Honig bereitenden W espen ,  deren Name vom Honig,  vom 
Nest,  dem Aufenthaltsorte oder  von irgend einer Eigenschaft  des Thie- 
r e s  hergenommen ist. Die eigentlichen Honigbienen heissen J r a -
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m aya , Honigmutter. Nicht minder zahlreich sind die Benennungen von 
Ameisen.

W ir  wollen,  um die Uebersicht zu e r le ich te rn ,  diese Nomenclatur 
hier zusammenstellen. Apis und verw andte ,  Honig bereitende Gattun­
g e n :  A ib u ; Amanacay-oQu und m irim , k le iner  und grosser  Regentrin­
k e r ;  Bojoi/n, B iene-Frosch?;  B o ra , der  Bienenvogel,  guagn, merun, 
pitinga , der grosse, kleine, leckere;  Caba, Wespe, apoain mit rundem Neste; 
Caba oba jn b a , gelbe Baumwespe; Caba-tan  harte, Cabece schmerzhafte 
W esp e ;  E iru , Eiruba  Honig-Männlein , Eirugu  grosses , Copuerogu, 
mit grossem Neste, gleich dem Copi, Terines;  Guaiquiqtielra, verdorben 
statt CuaQti-ira, Honigvers tecker ; J rat im , Honigschnabel; I ta la ,  llonig- 
f e u e r ; Mambuca oder Mombuca, lächelnde oder süsse K o s t ; Manda- 
(juagu (auch Manhana guagu, d. i. grosse Wacht)  ; M anduri , Mondiri, 
Honigsammler; Sanharö , W ildschw ärm er;  Tapiuca , die f le iss ige ; TVy/i- 
ÄMca (vielleicht Tachipoca , die bohrende, zerstörende A m eise? ;  Tubim 
(pi/n stechen); Tubuna. die schwarze; Tujuba , die ge lbe ;  flüs­
sige Speise;  Urapuca lächelnder Vogel;  Uraxupe, Z ü ch t ig e r ;  Yrapvy 
(Arapuy'), Honigsonderer.  — Von Ameisen wäre eine fast eben so 
grosse Namenliste aufzuführen. Die geflügelten werden oft auch Vögel, 
I7r*i genannt.  Mehrere der geträssigsten Arten haben den Namen 
Usaubao, Schncllfresser, der im Volksmunde in Isaüba, Saüba  ist ver­
ändert  worden. Im nördlichen Brasilien ist der Name T a cyb a , Tachi, 
Tasi  viel a n g ew en d e t ;  im südlichen werden die der Cultur vorzugs­
weise feindlichen Arten Tanajüra  genannt.

Nur in wenigen Fällen befriedigt der Indianer aus dem Thierreiche 
andere Bedürfnisse, als die der N ahrung ;  er verwendet F e d e rn ,  Kno­
chen, F ischgräten,  Thierfelle, zum Schmuck, zur Bewaffnung, zum Lager 
und zu einigen Geräthen. Aber seine Aerzte und Zauberer  machen noch 
weiteren Gebrauch von Thieren  und deren Theilen zu Heil- und Zauber- 
Mitteln. So spielen das Horn der Palamedea cornnta,  die K lapper  und 
Giftzähne der Klapperschlange, das mit dem Moschus des Kaimans ge ­
tränkte und leichtgeröstete Hirschhorn , getrocknete  Kröten und die 
grossen Ameisen (Cryptocerus) eine Rolle bei der  Bereitung ih rer  Arz­
neien und Pfeilgifte, und der Zahn eines Cuali vertritt die L a n c e t tc  beim 
Aderlässen.

D erP a je  bricht auch mehreren grossen Giftschlangen (aber  nicht dem 
trägen  Crotalus) Giftzähne aus und richtet sic ab, um nach seinem Pfei­
fen zu tanzen. Bezeichnend ist e s ,  dass der vorliegende Wortschatz
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dieser Gegenstände keine Erwähnung thut. Es sind nämlich alle Aus­
drücke , welche sich auf  die Thät igkei t  des Pajtf b ez ie h e n , für die 
Menge esoterisch und werden von ihr aus abergläubischer Furcht nicht 
in den Mund genommen, während er seihst sich in Schweigen hüllt über 
Alles, was zu seinem Handwerk gehört .  Aus gleichem Grunde nennt 
auch der Indianer niemals die Ainulete, welche er an sich t r ä g t :  Zähne 
von der Onze, Klauen vom grossen Ameisenfresser, den dicksten, cy- 
lindrisch-zugeschnitlenen Theil einer grossen Flussmuschel,  den S chna­
bel des Geiers Caracara, Polyborus vulgaris. Dieser Vogel hängt übri­
gens mehr als ein anderes T h ie r  mit dem Aberglauben der Indianer 
zusammen: er dient zur V ogeldeutere i , indem gute und schlimme Pro- 
phezeihungen von ihm ausgehen.  Merkwürdigerweise haften an ihm 
mancherlei Wunderglauben und Fabeln nicht bloss bei den Tupis und 
den im nördlichen Brasilien mit ihnen in Verbindung gekommenen Stäm­
men, sondern auch bei den Guaycurus am Paraguay. Dort nennt ihn 
eine Mythe sogar  als den Erzeuger  des Volkes der G uayeurus .7 Ein 
anderer,  ebenfalls als heilig und zur W ahrsagere i  d ienender Vogel ist 
die Coracina ornata,  und cs verdient bemerkt zu werden, dass er, nach 
Natterers Aufzeichnung, bei den Apiacas,  einem der in Freiheit  reiner- 
haltenen T u f f  Stämme, der Vogel schlechthin, Oera , genannt  wird.

(7) Esta  ave assistindo a form aeäo , que Deus fizera de brancos, 
negros e das outras naeöes de Indios, sem que so lembrasse dos Uai- 
curüs, lhe representou esta fa l ta ,  a qual Deus logo quiz suinir dando- 
Ihc faculdade para  ella os formar. 0  Caracara  com esta  licenza comeu 
uns peixinhos que fermentados produziram uma ninhada de Uaicurüs. 
Outros alteram esta mythologia dizendo que o Caracara  puzera  um ovo, 
e chocado eile nascera um homem Este homem desejando propagar-se ,  
e vendo no tronco de uma frondente arvore um boraco, n ’elle sc minon, 
acto de que brotara  lo g o ,  qual cnxame de abe lhas ,  outro de Uaicuni- 
zinhos- Agradado Deus da perfeicäo da obra ,  concedeu mais ao Cara­
cara que desse por armas äs suas creaturas a lanca e porrete pa ra  com 
ellas conquistarem as outras naeöes etc. Revista triinensal do Inst, 
hist, e geogr . ,  Rio de Janeiro. Ser. II. vol. 6. (1850) p. 359. Sehr auf­
fallend ist die Verwandtschaft dieser Mythe mit j e n e r  der alten Tainos 
auf  Haiti, die von Fray  Roman Pane (Historie dei Sn r. D. Fernando Co­
lombo, Venet. 1G85. eap. 7. p. 260) berichtet wird, wo der Specht J u r i t i  
(welches  Wort im Tupi eine T aube  bedeutet)  das weibliche Geschlecht 
der M enschen aus geschlechtlosen Gestalten (beccando e pertugiando) 
he rvo rb r ing t .



Es führt uns diese Bemerkung auf  die F r a g e ,  in wiefern sich aus 
den Thiernamen der Tupi ein Zusmmenhang mit ändern Sprachen nacli- 
weisen la sse?  Da dieses Volk auf  seinen langen Wanderziigen und krie­
gerischen Einfällen mit vielen ändern Stämmen in Berührung gekommen 
is t ,  welche es mit dem allgemeinen Namen der T a p u y ia , d. i. der 
W estl ichen ,  bezeichnet, die schwächeren Horden oft besiegte und we­
nigstens deren Weiber bei sich behielt ,  so ist es mehr als wahrschein­
l ich ,  dass auch mehrere T h ie rnam en ,  zumal aus der Sprache  der Ges, 
als des vor dem Einbrüche der Tupi schon durch einen grossen Theil 
von Brasilien verbreiteten Stammes, und der schwächeren Goyatacazes 
u. s. w. in die Tupi übergegangen  sind. W'eniger ist diess jedoch mit 
den Crens der  F a l l ,  deren unter  dem Namen der  Aymores oder  Boto- 
cudos bekannte kriegerische Gemeinschaft ihre Selbsts tändigkeit  erhal­
ten und sich nicht mit den Tupis gemischt hat. Die zahlreichen, vom 
Prinzen Maximilian von Neuwied aufgezeichneten T h ie rnam en  haben 
nichts mit denen der Tupis  zu schaffen. Dagegen finden sich viele 
W'orte in der Galibi der Cayenne mit denen der Tupi gemeinsam. In 
der Caraibensprache der kleinen Antillen, welche uns von Breton er­
halten worden, zeigen, bei aller tiefgreifenden Abwandlung, welche die 
Sprache erfahren ha t ,  dennoch manche Worte darauf  hin, dass  in jene 
bunte  Menge, welche man als ein Volk der Caraiben zu be trach ten  ge­
wohnt ist, auch Elemente des Tupi-Volkes eingemischt sind. So finden 
sich, um einige Beispiele anzuführen, Anklänge von verw andten  Gegen­
ständen in den s. g. caraibischen Worten Matacaya, eine g ro sse  Katze, 
Coiia , K rabbe ,  M alii , Schnacke, Cayaba, L au s ,  M allaoua , Papagei, 
C aarou, grosser  A r a ,  Coanne, grosser Geier,  Echeberi , Schildkröten- 
Männchen, Achoua , eine Giftschlange, fttamoinhahy ( Yerette ) Colibri, 
Mecou und Couatu, Affen-Arten, Cebus, Ateles, mit den T up iw or ten :  
Mbaracaya , Guia, M aru , K eyba , P a ra g o a , Arara, Acaudn  , Capi- 
ta r i , Boya , Guaymumby ( Oerd-ete), Mico und Coatd. Das caraibische 
Cucuyo für Leuchtkäfer  erscheint minder deutlich in Cuici o d e r  Quici. 
Dagegen gehören viele andere Thiernamen der antillischen Caraiben 
anderen  Sprachen, und zumal demjenigen Stamme a n ,  welchen ich un­
te r  dem Namen Guck oder Coco zusammenfassen möchte und der be­
sonders in der  Guyana herrscht.  Solche der Tupi fremde Bezeichnungen 
sind z .B .  Oato oder A a t6 , Fisch, tupi P ird ; Caracarou, Heuschrecke, 
t. T uctira ; Bouliri und Alottiroua, Fledermaus, t. Andira\ Chike, Sand­
floh, t. Tttmbyra oder Tttnya; Cogouyou Elater  noctilucus und Lainpy-
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r is ,  t. Oam und Memo am ; Coitele, Eidechse, t. T e i jü ; Covrritou, L a ­
mantin, t  Goarayoä; Houa, Kröte, t. Cururü j Louboue, Ente, t. Ypecü ) 
M am ba , Honig ,  t. V ra .  Eine ganz analoge Mischung mauigfaltiger 
Elemente weiset die Sprache der Chaymas, C um anago tes , Cores und 
P a r ia s  nach ,  aus deren äusserst  seltenem Vocabular von Francisco de 
T au s te  (1080,12°; ich einige Synonyme beigefügt h a b e ,  die nur selten 
mit den Tupiwortcn ,  häufiger mit solchen aus der Guyana Verwandt­
schaft zeigen, nichtsdestoweniger aber auf einen tieferen Zusammenhang 
zwischen diesen Allen hindeuten.

Aus dieser Caraiben-Sprache und überhaupt aus den Sprachen der 
Guyana, scheinen verhältnissmässig nur  wenige Worte in die Tupi-Sprache 
herübergenommen zu sein, wie z B. Oatocupa, wahrscheinlich ein Com­
positum von o a to , Fisch. Mehr Thiernamen hat  die Kechua mit der 
T up i  gemein. Nicht zu gedenken der WTorte Mona  und Loro (Cebus 
Apella  und Psittacus Macao), welche von hier aus (Mono) in den Mund 
d e r  europäischen Einwanderer  übergegangen  und weitverbreitet  worden 
sind, gehören  h ie rher :  T u jn jü , Paughe, Piuri , S ir i-S ir i  ( tup i :  Jagoa-  
j i r a , der Scorpion);  und ganz besonders bedeutsam erschein t ,  dass in 
d e r  Kechua Jaguar  das Blut, in der  Tupi der T iger  heisst. Das W ort  
J a c a r e , welches in mancher Form : Acale , Ja ca le  u. s. w. in ändern 
Sprachen  vorkommt,  bezeichnet bei den Botocudos nicht das Crocodil, 
sondern die Eidechse Teius Monitor. — So bestätigen, also auch die 
T h ie rnam en  die T ha tsache ,  dass selbst solche amerikanische Idiome, 
welche wir wegen ihrer grösseren Verbrei tung und Ausbildung als 
Stammspraclien bezeichnen möchten, in mehrfacher Weise aus verschie­
denen gemischt sind.

W'as die systematische Bestimmung der in nachstehender Liste auf­
geführten  Thiernamen betrifft , so muss ich die Zoologen wegen man­
cher,  hier ohne Zweifel vorkommender Irrthüiner um Nachsicht bitten. 
D a  ich selbst nicht vom Fache bin, so wage ich kein anderes Verdienst 
zu beanspruchen , als die sorgfäl t ige Benützung der mir zugänglichen 
Schriften für die Vereinigung des Materials,  bei welchem ich zunächst 
e thnographische  Untersuchungen verfolgte. Weil man aber in verschiedenen 
Gegenden des grossen Reiches Brasilien verschiedene Thiere  mit dem­
selben oder mit einem nur dialektisch abgewandelten  Namen bezeichnet, 
so werden manche der aufgeführten systematischen Bezeichnungen ihre 
Berechtigung haben, selbst wenn sie mit der literarisch angenommenen 
im Widerspruch stehen. Von manchen der ,  besonders im Amazonen­
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lande von mir selbst gesehenen T h ie re ,  hatte  ich die Volksnamen no- 
t i r t 8 ; aus den Schriften des Prinzen Maximilians von Neuwied, von 
Spix und Agassiz ,  besonders aber  aus dem Commentare Lichtensteins 
zu M arcgrav und aus der  mit grossem Fleisse durchgeführten Naturge­
schichte der Mammalien und Vögel von Burmeister konnte ich zahl­
reiche und zuversichtliche Bestimmungen anführen. Bei der Nomencla- 
tu r  der Säugthiere  hatte  ich mich des Rathes meines Freundes und 
Collegen Hrn. Andr. W agner  zu erfreuen, dem das System dieser Thier- 
classe so viel verdankt.

Eine sehr wesentliche Hülfe leistete mir ferner Herr v. Pelzeln, 
Custos Adjunct am k. k. Hof-Naturalienkabinet zu Wien. Se iner  litera­
rischen Gefälligkeit verdanke ich eine vollständige Concordanz zwischen 
den von Natterer  aufgezeichneten Volksnamen mit jenen des Systems. 
Die systematischen Benennungen eines Theiles von den Fischen Marc- 
gravs hatte  bereits  der  verewigte gründliche Ichthyologe Heckel notirt, 
von ändern ermittelte s ie ,  auf  Hrn. v. Pelzcln’s Betrieb ,  Hr. F r .  Stein- 
dachner.

Was die systematische Nomenclatur der Insekten in den Werken 
von Marcgrav und Piso betrifft, so hatte Hr. Dr. Kriechbauiner, Adj. am 
Münchner zoolog. Cabinet, die Güte, mich mit der Synonymik von meh­
reren  derselben zu bereichern. Diesen Gelehrten sage ich hiemit öffent­
lich Dank.
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Aha  — capillus.
Abacatuaia  M a rc g r .9 161. Piso II. 55. — piscis marinus,  Peixe gallo 

Lusit . ,  Zeus Vomer.
A c a , ace — cornu animalis. e. g. aca susuapara  cornu c e rv i ;  item 

significat ramum arboris.
Aca-pora  — cornu contcntum, medulla.
Acahen (S. Paulo) — avis Cyanocorax azurcus Gray. (Natterer) .

(8) So kann ich bestätigen, dass am Amazonas Maguari die Ardea 
Cocoi L heisst, welche Spix als Ardea Maguari  abgebildet hat. Sic hat 
eine grüne Iris nach (Alex. Rodr. Ferre ira ) ,  eine gelbe nach Spix und 
Burmeister.

(9) In Marcgravio citato intclligatur editio operurn Marcgravii  et 
Pisonis prior, anni 1648. P iso l .  est eadem edit. ,  Piso II. secunda a. 1658.
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Acam utanga  — contractum cx aca ramus, moteryc  sca lpere ;  nisi rec- 
tius Camatanga : cama pectus, tang a crista. Psit tacus vers ico lor?

A card  Not. do Braz. c. 144. — piscis aquae dulcis, similis Dezugo 
lusit., Sciaenoidea, Lobotes, Diagramma.

A c a rd -  aia  vel ayn  Marcgr. 167. Piso II. 67. — piscis aia  i. e. edulis 
v. salubris, Mesoprion A ja  Cuv.

Acara-peba  Marcgr 161. Piso II. 69'. — piscis i. e. latus, Acard-tinga  
i e. albus — Smaris Acarapeba Lichtst.

A card  pinima  Marcgr. 152. Piso II. 51. — i. e. p ic tus ,  piscis marinus, 
Pristipoma Rodo Cuv.

Acard-pitamba  Marcgr. 155 Piso II. 51, aliis an rectius — A cara-pitan-  
giaba, — i. e. sap idus ,  piscis marinus S pa rus?  chrysurus Bloch, 
Sciacna aurata  Lichtst.

Acard-pucu {ttntcü) —  piscis i. c. latus vel crassus, M arcgr  145, Bali - 
stes, laevis?

A carä  üna  — i. e. piscis n iger  Marcgr.  144. Piso 55.
A ca rd , A goard , A c a ra - t in g a  — corruptum e G uira -tinga  i. e. avis 

vulgo Garga branca , Ardea Egretta .
Acari, Acary , Goacari, G uacari , Oacari M arcgr .  166. — piscis Acari 

Cachittibo Bras. Loricaria  plecostoinus.
A cary  (Rio de S. Francisco) piscis Roncador Bras. — Rhinelepis aspera  

Spix.
Acaud, Acatidn , Macaoan, Oacauam  Not. do Braz. c. 85. — avis inimica 

serpen tum , qui audito ejus cantu fugere dicuntur, Falco cachi- 
nans L

Acoti-boya , Ayuti-boya , — serpens Cutia, i. e. qui Cutiae insidiatur.
Acuchy, Acuschi , Aguschy (Bras.  boreal.) Cotia do Rabo Bras — 

Dasyprocta Acnschy auctoruin, cr is ta ta  Geoffr.
A cuti  vel Aguti — Dasyprocta Aguti Erxl.
Aevü-udra  (Bras. bor.) idem quod Yby-udra  (Bras. orient.) i. e. domi­

nus terrae  v. soli, — serpens Caecilia, in aggeribus formicarum.
Agerü  vel Ajurti,  quod confer — Psittacus.
Agerü  - a<;u Not. do Braz. c. 83 v. A jurti,  vulgo J u rü  —  Psittacus 

pulverulentus Gmel?
Ayerü-ete  cti N o t  do Braz. c. 84. — i. c. Psittacus legitimus, Psittacus 

Dufresneanus Kuhl.
Ayerti - jubacanya  vel vulgo Papayaio cabeqa am arella  — Psittacus 

(Gonurus) auricapillus III.
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Agoära, Agudra  vulgo Cachorro do mato — Procyon cancrivorus Illig. 
(Bras, orient.) vulgo Guaxinim  v. Guastini.

Agoàra-açu vel oçù v. cliai v. chay  (guarantee)  vulgo Cachorro do 
mato — Canis Azarae. (Bras, austral.)

Agodra pope (guarantee)  — Procyon cancrivorus.
Aguara-uça  Marcgr. 184. —  cancer inarinus „caninus.“
Aguapéaçôca Not. do Braz. c. 81. Marcgr. Libr. Princ. Agnapecaca 

Marcgr.  191. — avis in herba  aquatiea Nymphaea Aguapè saltans 
(voc), P a r r a  Jaçana .

Ayuti , A cuti IVIarcgr 224. Piso II. 102, Bras, vulgo Cuiti, C utia , Da- 
syprocta Aguti Erxl. Picouli caraibice in ins. anlill.

Ayuti-boya  serpens, qui Cutia vescitur, — Cophias atrox M errem ?
A guti-  purü  — i. e. habitans in aetle aliéna (Amaz. ubi vulgo Rato 

de palme ira') Ecliinomys, Loncheres.
A i  Marcgr. 221. Piso II. 321. 322 ;  Ahy  Not. do Braz. c. 106, Ayy, 

Auhy , in lingua Aruac Hati, vulgo Pi'eyuiça,— Bradypus tridacty- 
lus et cuculliger.

Ai-pixuna  i. c. niger,  — Bradypus torquatus.
Aiaja, A ja ja  Marcgr.  204. — avis P la ta lea  Aiaia.
Aibu Piso II. 112. —  Species apis.
Aiera  Not. do Braz. c. 101. (a i- ira )  animal Bras. Papamel dictum v. 

l ra ra , —  Galictis barbara.
Aiereba Marcgr. 185. Piso II. 294 piscis Raia Bras — T rygon  Aiereba 

I. Müller et Henle.
Aimiroxo  Not. do Braz. c. 136. piscis in liino maris similis E iro  Lusit.
Aipi-mixira  Marcgr. 145. Piso II. 53. piscis inarinus Rodiano  Lusit. 

Vocabuli sensus es t :  saporis uti radix Manihot Aipi assata.
Aiurü, Ajurü  Piso II. 85. Ajeru  alias — in genere  avis Psit tacus. Deri 

vatum ab A jùru  colium.
Ajurti-apdra  Marcgr. 205. — avis Psit tacus ochroeephalus. Aparasxg- 

nilicat curvus,  to r tu s ,  contorquens. Vox ideo respondet germani- 
cae :  Wendehals.

A jurü- catinya  Marcgr. 205. — Psittacus Macavuana. Forsan : foetidus.
A ju r ü -curau  Marcgr. 205. — Psittacus ainazonicus, Pagagaio greyo 

Bras. Signilicat:  malcdicens, injuriosus.
Ajurü-curuca (curica) i. e. raucus. — Psittacus acstivus.
Amanacay-açu  et mirim  Piso II. 112. 1. e. pluviain bibens major et mi­

nor, apis species
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Arnbud Marcg. 253. — insectum, eruca hirsuta urens.
Ameiva Marcgr 237. — amphibium, Agamac species.
Americima  Marcg. 238. melius Ameiva ryru eima i. c. A. sine turgore,  

sine collo inflato v. strumoso, Gymnophthalinus quadril ineatus Morr. 
A misa y oà Not. do Braz. c. 92. — insectum, Vespa.
Amorè a t im Piso II. 239. — rana piscatrici similis, aculeata. 
Amorè-yuaçu Marcgr. 166. — piscis Gobi us.
Amoré-pinima  Marcgr. 244. i. e pictus v. va r iega tus ,  piscis marinus,

— M uraena ocellata Lichtst.
Amoré pixvtna  Marcgr.  166, lege p ixu n a , i. c niger, — Gobius Pisonis 

Gmel.
Anacà, Anacati, in Not. do Braz. c. 83. menda Marcao , avis Psit tacus 

anacan  Lath.,  versicolor Lath.
Anajê , vulgo Gaviâo, — avis Milvago.
Anambe —  avis parva multicolor.
Andahi (S. Paulo, Rio Grande do Sul) — avis?
Andira, A ndyra , Guandira , lusit. Morsego, Vespertilio. — Apud Chay- 

mas et Cumanagotes Tamane.
Andira-yuaçù  Marcgr. ‘213 Piso II. 290 — Phyllostoma hastatnm Geoffr., 

Spectrum Geoff.
Aneju  (menda) Icon. Mentzel v. Lib. Princ. I. 425. — L a ce r ta :  Teius 

Ameiva.
Anguya  (guarantee)  mus — Hespcromys A nguja  TYagler.
Anhambu  vide Nhatnbu ant Inambu.
Anhanya  spectrum, phantasma. Apposito nomine animalis Indiani in ­

dicare  volunt, eius carnem inutilem aut morbificain esse, ant  audita  
eius voce aliquid sinistri augurari .  Ita Suasu- anhanya  est quasi 
(^ervus diabolus ; S a io-anhanya  (Not. do Braz. c. 104, ubi menda 
typogr. legitur Caic-unhanya) est simia portentosae  magnitudinis;  
Jayuar-anhanya  est Felis Onza magnitudine et audacia l'ormida- 
bil i s ,  qualcui quoque Jaguar  - acany - açu i. e. macrocephaluin 
Dominant.

Anhitna  Marcgr.  215. Anhyma  Piso II. 91. Anhuma> Anium a , Inhuma
— avis Palamedea cornuta.

Anhinga  Marcgr.  218 avis Plotus Anhinga.
Anhuma camhitaou  (Alto Ainaz.) corruptum pro Acanya-ita-ace:  in ca- 

pitc lapis cornu, —  avis Palamedea cornuta 
A n hu po ca , Anhum a- poca (Bras, austr.) —  avis Palamedea Chavaria.
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Nonien poca habet,  ob cautum a media n o d e ,  quo expergefaciens 
quasi liorologii vices gerere  dicitnr, ( , ,Serve de rclogio.“ ) Poc =  
subito sonuni edere.

Anyuya , rectius Nyuya  vel Ncuia  (guarantee)  — mammalia murina, prae- 
sertim Hesperomys anguya.

A n i , A m i, Anum  Not. do Braz. c. 89. Marcgr.  I. 193. — avis Croto 
pliaga Ani.

A n i  vcl Anu-coroya , Anit-guazti, Anna  (Bras, orient.) — Crotophaga 
major.

Anijuacanga  Not. do Braz. c. 114 Lacertae  sp. Camaleao Lusit .
Anta  Marcgr. I. 229. Tap irus  americanus. Non est vocabulum tupicum. 

Dicitnr lcure  ant caapoara  (dominus herbae  vel silvae) aut Ta- 
p y ir a , quod animal in gcncre  significat. In Maynas a u d i t  (voce 
sp u r ia? )  Sachyraca.

A nu ja  (Alto Amazonas, Rio Branco) piscis velox ignotus. {Anoi signi­
ficat : ab altero la tere) .

Apacani (Bras, austr .)  — avis — ?
Apeare  Marcgr. I. 257.) — inscctum : Capsus? larva.
Aperema  (Alto Ainaz.) — testudo plana sapida.
Apered Marcgr. I. 223 Piso II. 103 —  Cavia apcrea
Aperia  Not. do Briiz. c. 105. Apeira , Prea — Cavia aperea.
Apiaba  sensu primitivo v i r ,  de animalibus significat sexum masculinum.
Apohi (Bras, austr .)  —  avis — ?
Ara  corruptum ex Guira : avis.
Araberi  Marcgr.  1. 108. idem quod Aravert  — piscis Chalceus
Araboya  Not. do Brae. c. 110. Serpens magnus aquaticus viridis capite 

n ig ro ;  alias Arariyboya. Est quoque nomen vel ep itheton  viri. 
Dux quidam Tupinambazum, qui habitabat ubi nunc P raya  Grande 
prope Sebas t ianopo lin , fidus Lusitanorum socius, hujus nomine 
Ordinis Christi Eques a rege  Portugaliae creatus est.

%

Araburi  Not. do Braz. c. 134. —  piscis =  savetha Lusit.
Aracari  menda pro Aragari , Arassari  quod vide.
Aracod  Not. do Braz. c. 89. A racuan , A racuäo , Aracud  (in Bras, 

orient, e t  m e d ia ; an compositum e Guira  et yua  variegatus co­
lore ?) — avis Penelope Aracuan Spix.

A ra cu a n -ca d  (i. e. Aracuan sylvestris ,  A. do mato vulgo in Bras, 
orient, et media) — Cozzygus (Cultrides) (icoffroyi Temm. (Cuculus 
torquatus lllig.)
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Aracuan  (B arra  do Rio Negro) — avis Ortalida Motmot (Natterer).  
(Mato (irosso , Pa raguay)  —  avis Ortalida canicollis Gray (Nat- 
terer) .

Arayoagoy Not. do Braz. c. 128, Arayoagoa  Marcgr. 1. 159. Piso II. 
5 4 ,  contractum Aroabe. Pristis antiquorum Lath .  Peixe Serra  
Lusit .

Araguato , Araquato  (Alto Amazon., M a y n a s )— s im ia : Mycetes ursinus 
Humb.

Aramacd  Marcgr. I. 181. Piso II. 66. piscis alias A ra m a sü , Solha vel 
Linyoada  Lusit — Plcuroncctes Aramaca Cuv. Val.

Aramatia  — insect uni e tribu Phytiphagorum idem quod Arumatia.
Arau.bari (Bras. ccntr., S. Paulo) — piscis an idein ac Araberi.
Araoaba  — piscis Xiphias, Espadarte  Lusit.
Arapaco , Arapacü  vel Arapagu  — avis Picus in genere ,  Picapdo vel 

Peco Lusit. corr. c Guira poc acu aut aca.
Arapapa  (Borha:  Natterer)  — avis Cancroina coch lear ia ; corr ex Guira 

et poöca , avis cochlear.
Arapaya  (Minas, Goyaz : Natterer)  — avis : Deudrocolaptes (Picolaptcs) 

squamatus Lichtst.
A ra p o n g a , Uraponya , Guiraponya  — avis Ferrador  Bras. Chasma- 

rhynchus nudicollis Temin.
Arapopo  (Alto Amaz., Rio Negro) —  avis aquatica.
Arapud  — apis in solo nidificans.
Arapu^o  — avis Picus corruptum pro Arapacü , Guirapoc.
Arard  Not. do Braz c. 90. — formica alata, alis albis.
Ardra  Not. do Braz. c. 80. —  avis Psittacus Macrocercus in genere  et 

praesert im M. Macao.
Ardracanga  M argr.  I. 206. — avis Psittacus (Macrocercus) Macao.
Araramboya  (Amaz.) serpens Xiphos Araramboya Spix.
A rara-piranya  (i. e. ruber) — Macrocercus Macao.
A rdra  una  (i. e. n ige r ,  Araraüna  Marcgr. 1. 206). — Psittacus (M a­

crocercus) hyacinthinus (et Araraüna).
A rdra  y  — avis Arara  minoris s taturae.
A ra rü n a  contractum ex A rara -una .
A ra ry  (Alto Amaz.) — avis Macrocercus Macao.
A ra ryca  (Amaz ) — Psittacus (Macrocercus) militaris.
A r a s s a r i , Araqari Marcgr.  I. 217. Piso II. 92. (R io ,  Minas etc.)
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avis Pteroglossus aracari  III. (Rio Branco in Bras. aequinoct. r r  
P. erythrorhynchus Gmel. : Natterer).

Arassari-boop  (Minas) — Pteroglossus Bailloni W agl.
A ra sssa r ip o ca  (Bras, orient.) — Pteroglossus maculirostris III.
Arataem  Not. do Braz. c. 145. Camaräo Bras. — Cancer (aratu)  i. e. 

dulcis (eem) fluviatilis.
A ra tere  Not. do Braz. c. 145. — Cancer i. e. legitimus.
A r a ta - ya^ü  (Cujabä) — avis (cancros comedens) Cancroma cochlearia  

L. (Tamvtid  Marcgr.  I. 208).
Aratiuga  (Amaz.) — aves Psittaci sp. (Conuri) flavi, non toti viridcs.
A ra tü  Not. do Braz. c. 130. — Cancri spec. Margr.  I. 185. Grapsus.
Aratu-peba  Marcgr. I. 183. Piso II. 300. — Cancer latus.
Aratu-pin im a  i. e. Cancer pictus — Marcgr.  ibid.
A ra u a n a , arauna  — piscis — ?
Arauatö(M \o  Amazon.) — simia Mycetes ursinus (et Carayä).
A r a v a r i , A raveri  (Alto A m az . ,  Rio Branco: Natterer)  —  piscis Chal- 

cens nematurus Kner. Sardinha  Bras.
Arebe  — insectum : Blatta, B ara ta  Bras. apud Coroados Ngringrin .
Arabe-boia — insectum: Blattac species praegrandis  et quae venenosa 

dicitur.
Areränbe  — insectum — ?
A rirana  contractum ex A rara  et rana  quasi avis A rara  spuria —  

Conuri pluma viridi et coerulea (Alto Amazon.)
Ariranha  ( tup ice?  alias dicitur Jagoaracdca)  — animal Lutra  brasili-  

ensis. l*ontra lusitanice,
A rire  (S. Paulo) — avis.
Aroaim  — Cancer. Caramujo  lusit. Palaemon.
Arii — amphibium Bufo.
Aruinatiä  Marcgr. I. 251. Piso II. 286. Insectum Marcgr.  F ig .  I. Bac­

te r ia  bicornis Stoll, Fig. II. Cladoxcrus phyllinus Gray.
A ryna ir i  — piscis Raia, A rraya  grande  lusit.
Atauatö  — avis — ? S te r n a ?
Atibagu Not. do Braz. c. 89. Atingvacu camucu Marcgr. I. 216. — avis 

Coccyzus cayanus Teinm. Alm a do gado Bras.
Atucupaapod  Not. do Braz. c. 135. — piscis — ?
A tya ty  — avis aquatica  Larus.  Gaivota  lusit.
Augy  (Alto Amaz.) — Bradypus didactylus.
A vard  — vulgo Raposa  Bras. Canis vetulus Lund (A zarae  Neuw )
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A ya ya  i. q. A i aia  — avis Platalea.

A yg  idem quod A i — Bradypus.

B acacù , Bacacö (Alto Amaz : Natterer)  — avis Cotinga Pompadora 
Gray.

Bacacù u n a , Bacacuna  i. e. obscura (Alto Amaz.: Natt.) — avis Co­
t inga  lamcllipetinis Dufr.

Bacù  vide Pacü: piscis.

B a c ù -p u à  (i. e apoam z=z latus) Not. do Braz. c. 136. piscis similis 
Enxarroco  Lusit.

B acuraû , Bacvrahü  (Rio de Jan., S. Paulo, Minas) — aves complures 
Caprimulgidae : Nyctibius leucopterus , Nyctidromus guyanensis, 
Chordciles semitorquatus.

Baguari  (g tiaranice) —  avis Ciconia Maguari Temin.
B a ia c ù , Baiaquù  Not. do Braz. c. 136 piscis vencnosus, cujus carne  

assa ta  Indiani utuntur ad enccandos rattos.  Peixe sapo Lusit.
Baiacuara  (S Paulo) — piscis.
B a ir a r i , Mb a ira r i  (Minas) — avis Columba (Zenaida) maculata Vieil!.
B atara  avis (Bras, austr .)  Thamnophilus s tagurus  Licht. — (Ypanema, 

Natterer)  Formicivora malura Mcnctrier
B e jo -p ir à , B e ijù -p irà  — i. e. piscis panis Not. do Braz. c. 130. — 

Solea.
Biaratucàca  Piso U. 324. (corruptum) v. Jeratacdca,  — Mephitis.
B iyuà , hnbiyuà  — avis Carbo brasilianus (îmel.
Biyua-tinga  — avis Plotus Anilin ga  L.
Bipojè-turam a  i. c. stercus vertens (guarantee)  — scarabaeus, Besouro 

Lusit.  Copris.
D ira -B ira  corruptum pro G u ira -G u ira  —  avis Vireo olivaccus Gray 

(Rio de Jan e i ro :  Natterer).
Doyoa (S. Paulo) —  avis Ardea.
Doyoari (Bras, o r ien t )  — avis Ardea Çocoi.
Doi, B a y a , Boia, M boya , Moya — Serpens in genere .  Deglutire ill 

dialecto australi =r Boueya vel p o -e y a  i. e. faccre ut descendat. 
Apud (>haymas et Cumanagotes serpens est Equey  vel Ayut.

Boicininya , Boicinininya , Boiyuira  Marcgr. 1. 240. Piso II. 41. — ser­
pens Crotalus horridus Daud. Ayuy  Tapuyis,  Cobra cascabel Lusit .  
Serpens tinniens, Cobra Ta n y  ed or : e Boi et ocinim tinnire. Apud 
Chaymas et Cumanagotes Tumaryaquen.
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Boi-cipö —  serpens Coluber liocercus Merr. , b icarinatus Neu w. Cobra 
de Cipö Bras.

BoiguaQu Marcgr.  I 434. —  serpens Jiboya  vel Jeboya  Bras. Boa 
constrictor L.

Boi-obi Marcgr. Lib. Pr. II. 430. Piso II. 278. Bojubü Not. do Braz. c. 
113. Cobra verde Bras. Coluber viridissimus L.

Boi-peba , Boepeba — serpens vencnosus, Cobra de Sacai Brasi l . :  Rio 
Branco, Alto Amaz.

Boi-pinima , Boya pininta i. e. pictus. Elaps
Boi-piranga , Boya-piranga  — serpens ru b e r ,  Elaps corallitius Neuw. 

vulgo Coral. Apud Campevas audit Y ua taw vy , apud Chaiinas et 
Cuinanagotes Epuey temenucren.

Boi-sy , Boyasy , Boya-svguy i. c. serpens viridis vel azureus — Coluber 
aestivus L.

Boitiapoia  Not. do Braz. c. 112. Boytyapö  i. e. serpens circumvolvens 
(a jemeabar , me circumvolvo) — Boa constrictor.

Boitiapö  Piso 11. 279. cst diversus Coluber Boitiapo Lichtenst .  ex Jcon. 
Mentz. p. 205. f. 1. '

Bojoim  species apis. (an v e r b o : apis rana? )
Dojuna Not. do Bras. c. 110. i. e. serpens obscurus — aquaticus, Eunec- 

tes murinus.
Boijeja, Buijeja  Not. do Braz. c. 117 .— insectum noctilucum, (e Boya­

ct cendy i. e. serpens iucens) Ca ca lume vel Luz em cü Bras. Lam* 
pyris fcmina

Bora guagu \
Bora merim > species apis. Bora  corruptum e Guira avis.
Bora-pitinga )
Bracaya  (guaranice, corr. pro Mbaracaya) — Felis.
Braeaya-ocu  (guaranice)  -  Felis Pardalis  Neuw. (F. mitis Cuv.)
Bugio, Bugiu (an tup ice?)  — Simia Mycetes barbatus  rel.
Bulahara , B rujahara , Bruyohara (vox corrupta) — aves Tham nophi-  

lus severus Lichtst, et alii (Natterer).
Caapoara vel caapöra  10 i. e. dominus vel hab i ta to r  sylvae, nomen quo 

Tapirum americanum Indi celebrant. .

(10) Vocabula, quae syllaba $a, ce, ci, qo, gu, ex diversorum auc- 
torum scriptura incipiunt, non sub iit tera c sed sub s quaerenda.



Caaydra , Gaayara  Marcg. 246. Dominus foliorum, Mantis ( rubicunda?)
Cuba, Cava — insectum Vespa, Apis.
Caapoam  rectius Caba apoam Not. do Braz. c. 91. — insectum : Apis 

species parva, quae nidum argiliaceum super arboris fustem in te r ra  
struit  convexum. Inde nomen : caba apis, apoam  (nido) rotundo, 
convexo.

Caba-oba-juba Not. do Braz. c. 91. — Apis species in arboribus (oba) 
degens, colore flavo (,jtiba).

Caba-tan Not. do Braz. c. 91. —  Apis species; nidum in filo ex arbore 
suspendit,  mel album sapidum p ra cp a ra t ,  acriter pungit. Nomen: 
apis dura (antarn).

Cabecê Not. do Braz. c. 91. — Apis species inordax ictu doloroso, in 
arboribus aedificans. Nomen: apis dolens (cecy).

Caburè vel Caboré Marcgr. I. 212. — avis:  Strix b ras i l ianaL a th .  (Scops 
decussata  III ) et aliae Striginae, ut genus Glaucidium.

Cacajao  (vix tup ice?  M aynas,  Alto Orenoco) — S im ia , Mono feo  i n -  
colis, S. melanoccphalus Hunib. (Bracbytelcs Ouacary Spix.)

Cacarè Not. do Braz. c. 142. — Conchae pictae, quas mulieres expoliunt 
et traducto in l inea filo pro ornatu gestaut.

Cachyca vena, a r te r ia ;  item Tuyuy-rape  i. e. sanguinis via.
Cahuitahü  (Alto Amazon.) —  avis Palamedea cornuta.
Caiacanya  Not. do Braz. c. 136 — piscis Polvos Lusit .
Caieanhanya  (Not. do Braz. c. 104. (menda typographica pro S a io - 

\c \Saiu-anhanya  i. e. Simia spectrum, Boyio diabo Bras.) — Ateles 
Paniscus vel Simia monstrosa?

Caiarara  — simia Cebus gracilis Spix.
Caicanha (vel rectius Saitanha?)  — piscis (dentosus aut asper) — ?
Caitaia  Marcgr.  1. 227. (menda pro Saitaia) — simia Cebus flavus 

Geoffr.
Caitè  (Bras. orient., an perperam pro Sai-ete  i. e. Simia lég i t im a?)  — 

simia: Cebus fatucllus GeofTr.
Caitetn , Caytetu  vide Taitetu  : Dieotyles.
Calinde  idem quod Caninde — avis Macrocercus.
Cama  —  mamma.
Camby , contractum c Cama e t  Hy (aqua)  — lac.
C am aripù-guaçû  vel Camarupim açü M arcgr .  I. 179. Piso II. 65. — 

piscis marinus Megalops atlanticus Cuv. Val.
Camboatd  (S. P a u lo ) —  piscis — ?
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Camboropi (S. Paulo) Camoropi Not. do Braz. c. 130. piscis squamatus.
Camurtè M arcgr .  I. 160 Pisco II. 74. Camurin Not. do Braz. c. 133. · 

Marcgr.  I. 160. Piso II. 74. piscis Hoballo Lusit .  Sciaena undeci-  
malis Bloch. . ·

Camutanga  vide Acamutanga — avis Psittacus Dufresneanus Kohl.
Can cam, Cancâo — avis Ërism atura  dominica Eyton (Natterer) .
Candèrù, Candirù — piscis. Cetopsis Candiru Spix. Ag. (Arnaz.)
Cangambà (S. Paulo) — Mephitis suflocans (foeda) lllig.
Cangaoà, Can g aim , Canhanhà (S. Paulo) — piscis — ?
Cangoera — os, ossa cranii.
Cangoera-pora i. e. ossis contentum, medulla, cerebrum.
Çanguçu — Felis Onça var.
Caninâo Not. do Braz. c. 113. (Caninana  Bras ) Piso 11.279· — Serpens
. venenosus. ' .
Canindé, Calindè —  Not. do Braz. c. 80. Callinde — avis Psit tacus 

(Macrocercus) Araraüna.
Caparacy  —  piscis Platystoma coruscans.
Capitari, Capytari (Amazon.) — mares Testudinum minorum, in lingua 

Caraiborum insularium Echeberei.
Capiuna — Marcgr. 1. 155. Capeuna Piso II. 54. — piscis marinus. 

Haemulon quadrilineatum Cuv. Val.
Capivara , Capivuara , Capibara , Capybara , e Caapi et uara , gens vel 

dominus graminis. Not. do Braz. c. 101. Marcgr. 230. Piso II. 99.
— Hydrochoerns Capyvara. »

Capuéra , Capueira vox quidem pro animali ab Indis non usita ta  in ter  
Brasilienses aves Perdices minores désignât.  Est in Brasilia o r ien ­
tait Perdix (Odontophorus den ta ta  T em m ., in regione Amazonien 
Perdix guyanensis Lath.

Caquatinga , Cacatinga (an vox hybr ida?)  — formicac species.
Car »bau Not. do Braz. c 84 —■ avis Ardea  scolopacea v. Caruû.
Caracard  Not. do Braz. c. 85 Marcgr. I. 211. Piso II. 82. ( Caracarà- 

•oçti quoque dictus) — avis Gaviâo  Bras , Polyborus vulgaris 
Vieill. Apud Chaymas et Cumanagotes Aria , Cum uz , Taguarpa  
sunt falcones.

Caracara-i  — avis Milvago ochrocephalus Spix. Caracard branco 
Bras, quoque dicitur. Apud Chaymas et Cumanagotes Carabaz} 
Curucurare.

Car ai  (Alto Amaz.) — simia Nyctipithecus vociferans Spix.
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Caramarn Not. do Braz. c. 132. Caramuru Piso II. 29G. Ora a t lantica:  
Anguis marinus similis Morea Lusit.  — Ad Borba (N a t te re r ) :  
Lcpidosiren paradoxa. Nomen quoque viri in historia  Bahiae 
cclebris. (Caramuru  declarator  significare : ecce magnus heros 
aut  victor.)

Caranha — piscis squamatus ,  asper similis TambaquS (Caranhe — 
rädere) .

Carao, Caräo, Caraü , Coraü, contractum e Guira vcl Guara  et una  
Guarauna  Marcgr. I. 204. Piso II. 91. Avis: Ardea scolopacea 
L. Ibis iufuscata Lichtst ,  (nudifrons Spix),  Nolherodius Guarauna 
W a gl.

Caraoata Not do Braz. c. 133. — piscis marinus Albacora Lusit.

Carapand  (Bras. central,  et bor.) —  Culex, Mosquito Lusit. Apud 
Chaymas Z a rq u e , Mazaque. Catabana  vel M atihi  caraib. AutilL

Carapeba Not do Braz. c. 134. — piscis.
Carapia^aba  Not. do Braz. c. 137. — pisciculus (pro esca).
Carapicu  (S. Paulo) — piscis — ?
Cara p ira  vel guira pira  i. e. avis piscium, Rabo forcado  Bras. —

. S te rn a  Wilsoni etc.
Cara p iranga  Not. do Braz. c. 130. — piscis ruber.
Carapo Marcgr.  I. (prima species) Piso II. 72. — piscis lacustris S te r -  

nopygus macrourus Müll, et Troschcl.
Carapo-peba  Marcgr.  I 238. —  Lacertulus,  Gecko.
Carard  avis, lusitanice Mergulhäo — Sula brasiliensis etc.
Carara-pinima  Marcgr. I. 182. et
C arara-una  Marcgr.  I. 184. cancer marinus, Grapsus.
Cara-tinya  — piscis.
Cara^una  (Bras. a c q u a to r )  Conf. Guarauna  —  avis Ibis cayennensis 

Ginel. (sylvatica Vieill.)
Caratina  Marcgr. I. 147. piscis marinus Serranus  Carauna Cuv.
C araxoe  —  avis cinerea cantans.
Caraya  (guaran tee)  —  simia in Brasilia orientali  et boreali Guariba 

Mycetes  Caraya Desm. (n iger  Kuhl, barbatus  Spix).
C ardiguera , Cardiguira  (an P arir i-gv ira t)  —  avis Columba (in Bra­

s i l ia  austral i)  — an Columba montana L. ?
C ariam a  Marcgr. 1. 203. Piso II. 83. menda pro Cariama, — avis 

Dicholophus cristatus.

33*
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Cariangu (S. Paulo) — avis Caprimulgus grandis  ; aliis Coliangu et 
Noitibo.

Caripira  (vox corrupta, Alto Amaz.) — avis aquatica.
Carua vel Curud —  avis Ampelis (Cotinga) cincta Gray.
CaruAra , contractum pro C a a -u d ra  i. e. gentes foliorum, formica in 

arboribus degens.
Casaroba vel Saroba — avis : Columba rufina et aliae.
Cauane (an tupice ?) — testuclo: Caretta  Cephalo Merr.
Canhan vide Oacaoan.I N ^
Cavaoué (Allo Amazonas) — avis Psittacus autumnalis.
Cavia perperani pro Çavia , Saria  Marcgr. 224. Piso II. 102. in gencre 

Cuniculus, Rato do mato Bras.
Caxingle, Cachimjele, Cachinglê (an tup ice?)  —  Sciurus.
Cay guaranice, rectius S a y ? —  simia Cebus Azarae.
Cebui — vcrmis, lumbricus.
Cebui-peba i. c. p lanus ,  — Sanguisuga,  Hirudo.
Cepoty — intcstina, ilia.
Ceo-pirera, Coo, Coo-piera — corium (praescrtim Tapir i) .
Cererud et Ceri-merim (Bras. austr.)  — aves an Cuculinae ?
Ceixupira  Marcgr.  I. 158 (an menda pro Beiju-pira?) piscis marinus 

Scomber nigcr Bloch. ' '
Cetyma —  femur. .
Chaja (guaranice) — avis Palamedea Chavaria  Temm.
Chacurit, Chacururé, Jacurti , Jacururé  — avis Manoel Tolo  Bras., 

Capito mclanotis Temm. (Chacuru Vieill.)
C/i»7, J i i , X ii  (guaranice) — avis Anthus Chii Lichtst.  —  In lingua 

Maypnrcs J iü  est  in genere  avis.
Chipiü, J ip iü , Xipiti (guaranice) —  avis Fringilla.
Chiquöra, avis Quer-quer Bras., Vanellus cayennensis Vieill.
Chopa, Choqua (Rio, S. Paulo) — avis Thamnophilus m eleager  Lichtst., 

sericeus Temm. (Natterer) .
Chopi (guaranice)  — avis Icterus unicolor Lichtst.,  sulcirostris Spix.
Chopim, corruptum e Ja p u -y , — avis Joâo longo vel Virabosta  Bras., 

Cassicus icteronotus, ater,  affinis. .
Chororotn, Chororao, Jororong  (e verbo cororong, gurg i ta re ,  sternutare)

— avis Crjp turus  (T inam us)  variegatus .
Ciecie-eté et Ciecie panema M arcgr. I. 183. — Cangrejosinho dot 

Mangues Bras., Gclasinius.



Ciglé-mirini — Intestina.
Cigiè-oçu —  ventrical u s.
Ciriapoa Marcgr.  I. 183, vel Siriapoa  —  cancer marinus, Lu pa. 
Coandu, Coendu, Coanduque Not. do Braz. c. 108. Cuandu Marcgr. f. 

233 Piso II. 99. — Hystrix prchensilis L. Ccrcolabes (Synetheres  
Fr. Cuv.) prehcnsilis. Porco espim  Lusit.

Coatd, Cuatd  — simia Coatd preto  et c.inzento Bras. ( Coaita) Ateles 
Paniscus. Marimbondo: ad Orenoco.

Coati, Coat/m , Coaty Not. do Braz. c. 98. Marcgr.  I. 2‘28. Piso II. 38.
— Nasua socialis Neuw. Coati de Bando  Bras.

Coati tnondi Marcgr. I. 228. — Nasua solitaria Neuw. Coati tnundeo 
Bras.

Cochovi, Cojobi, Cochovim, Cvjubi (Amazonas) — avis Penelope Gujubi 
Natterer.

Coemim aliis Prebixim  — avis Cissopis major Cabanis (Natterer) .
Coipé —  pod ex.
Conapu, Cunapti Not. do Braz. c. 131. Cugupu-guaçu Marcgr. I. 169.

— piscis Mero Lusit.
Coô, aliis Çoo in genere  animal. In lingua Mocobi Coo est avis.
Copi Not. do Braz. c. 123. Cup ta  Marcgr. I. 253. — insectum Termes 

fatale. Apud Pisonern II. 112,  apis minor nigricans nomine Copii. 
Copueroçü Not. do Braz. c. 91. — Species Apis (eiru) magna (oçu), in 

arboribus nidum argillaceum (Copyi) struens.
Coraya —  avis Turdus Coraya Lath.,  Myiothere Coray Spix.
Coreud, Creud, Crejod , K irua , Curud — avis Ampelis Cotinga. 
Corianyo, Cor i any a, Crianyo , Colianyo, Curianyao  i. e. velociter mur- 

murans (Brasil, orient.)  — avis Caprimulgus (Podager)  Nacunda 
Vieill. s

Coricaca , Curicacd (Bras, orient.) Marcgr.  I. 191. Piso II. 88 et 
Coricâ, Curicâ (S. Paulo) — avis Ibis albicollis vel melanopis Forst. 
Corimbata  (ex Natterer)  v. Corumatdn — Pacu argenteus Spix.
Coro — lacerta.
Corôca (Amaz.) —  avis.
Corocobad (S. Paulo) —  avis an menda pro Casaroba? columba. 
Corocoro Marcgr.  1. 177. — piscis marinus. Pristipoma Coro Cuv. 
Corocoroca Marcgr.  I. 178. Piso II. 59. (perperam Corororoca) — piscis 

marinus Peixe Serra  Lusit. vel rectius Peixe sarda  ex Marcgr. 
Cibium maculatum Cuv. Val. ?
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Corocoturù conlractum Grogoiori — avis Milvago atcrrimus (Alto 
Amazon.)

Corumatan , CorimatA, Corimbata, Curumatd — pisces vari i ,  Anodus 
Spix. Schizodon Ag.

Cotid, Cotiuya  (Alto Amaz.) — Cotia do rabo Bras. Dasyprocta fuli- 
ginosa Wagl., nigricans Natt.

Cotia Not. do Braz. c. 103 Marcgr. I. 224. Piso II. 102. —  Dasjprocta 
Aguti Erxlcb

Cotimirim Not. do Braz. c. 103. — Sciurus ac s tu an s?
Couim, Coui, Coyiy — Ccrcolabes villosus.
Coyu Coyu — avis Psil tacula pileata Wagl.
Coyu-Coyu meritn — avis Psit tacula passerina vel affines.
Cricri (Amaz.) — Falco.
Cud —  inscctum Vespa.
Cuandu idem quod Cuendu v. Coandu — Cercolabes prehcnsilis .
Cuatà vide Coatd.
Cuati, Cuatim — Nasua. Nomen d c r iv a tu r ‘e eva, cinctura, et tim, na- 

sus, quia hoc animal dormit naso in hypochondria reclinato.
Cuati-etè — Nasua socialis Neuw. Coati de Bando Bras-
Cuati tneri/n vel epé — Cuati - mondeo —  Nasua solitaria Neuw.
Cubiara Piso II. 112. Secundum Pisonem species Apis. Nonien videtnr 

derivandum e Copi et uara. Anne spec. Formicae ?
Cuchiu (Alto Arnazon.) — Simia, Pithecia Satanas Humb. (Brachyurus 

israelita Spix).
Cuchiu-una  (Alto A m az)  vulgo Cuchiu preto antecedentis var.  nigra.
Cucuri Marcgr. I. 164. — piscis Cassao Lusit. Squalus mustelus. Male 

scribitur: rectius Cucuri uti habet  Piso II. in indice. ·>y
Cugubu Marcgr. I. 169. piscis Cunabu guaçu Piso 11. 49. Mero  Lusit. 

Pogonias Chromis Cuv. ?
Cuica , Oaquico, Qtiico, Quica — Didelphys Quica Natt. (E t  praeterea 

duae species diversae hoc nomine venire dicuntur, Rato amphibio 
Bras. Cfr. Hydromys Coypus Geoffr )

Cuitn , Couym , Couy — Cercolabes villosus (Hystrix insidiosa Lichtst., 
Sphingurus Fr. Cuv.)

Cuindara male scriptum pro Çuindara  —  avis Strix.
Cuiti (Bras, orient.) — Dasyprocta Aguti Erxl.
Cuiu-Cuiu (Rio Branco) — piscis — ?
Cujumi, Cujubi (Bras. Amazon.) — Penelope cumanensis Jacq.
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Cunhd sensu priinitivo mulicr, de animalibus sexum femininum significat.
Cunurü Marcgr.  I. 185. Piso II. 76. — Cancer marinus, Ocypode.
Cup id Marcgr. I. 253. —· Termes fatale.
Cttremd Marcgr. I. 181. Piso II. 70. — piscis marinus Tainha  Lusit.  

Mugil Curema Cuv. Val.
Curicd, Curucd — avis Psittacus aestivus.
C u rica ca C u ru ca ca , contract. Curucdu — avis Ibis melanopsis Forst,  

et Ibis plumbea Temm. (Bras, austral .)
Curirnatd Marcgr.  I. 156. Piso II. 70. Corimatd, Corimbata piscis Salmo 

Curimata Bloch. Pacu argenteus  Spix.
Curuata-pinima  Marcgr.  I. 150. Piso II. 51. piscis (pinima =  pictus) 

'■ marinus Bonito Lusit.  Caranx macarellus Cuv. Val.
Curucabn, Corocaba — guttur,  faux, rictus.
Curucvtury (Bras. centralis) — avis Gaviao branco Bras. Buteo ptc-  

rocles Temm.
Curujüba vel Ajuru  curujuba  vulgo Papagaio vel P. de papo a ma­

re llo Psittacus aestivus L.
Curumara — idem quod Caramuru, allis Pira-pucu  i. e. piscis longus, 

an animal fabulosumMinhocao? (Amazon.)anLepidosyren  paradoxa?
Cur tt m a t a v. Corumatan — piscis Schizodon.
Curupireira  vel Gurupireira  (i. e. mel Diaboli sylvestris, vulgo Guru-  

pira)  —  Piso II. 112. Apis, cujus mel perniciosum.
Cururu Not. do Braz. c. 115. Piso II. 298. — Bufo Agua Daud.
Cururü (Bras. orient.) —  Sapo de chifre Bras. Ceratophrys dorsatus 

Neuw.
Cururu (Bras. Amazon.) — Sapo chato Bras. Pipa Cururü Spix.
Cururu-boia (Amaz.) — Serpens qui bufonibus victitat.
Cururu - t y  — Succus e Pipa Cururu exsudans, qtii oculorum molcstiam 

afferre dicitur.
Cururu-œore, C. chorè , C. kolê (in lingua Baré ex Natterer)  (Bras. 

Amazon.) — Rato d'espinho Bras. Loncheres.  Ctenomys brasi-  
liensis.

Cusicusi ( tupice? Douroucouli : Alto Orcnoco) — simia Nyctipithecus 
aotus Hb.

Cuti a y Colia —  Dasyprocta. Acuty verbum significat providum, circum- 
spectum, pavidum esse·

Cuti-boia, Agutiboia (Bras. Amazon.) — Serpens magnus, qui Cutia vie«? 
titat.



Cnti-jagoara  (Bras. Amaz.) — Felis, qui Cutias venatur.
Cuyu-Cuyu, aliis Maitaca  — avis Psiltacula pileata Wagl.
Cuxiu idem quod Cuchiu — simia Satanas Uunib.. cujus cauda pro 

muscario utuntur.
Cyba —  tcsta  (ovi, cancri etc.)
Eirtiba  Piso II. 112. —  Apis.
Eirugu  Piso II. 112. — Apis magna.
E ix u  Piso II. 112· male pro E iru  — Apis minor migrans.
E m a , Emu  Bras. an tupice? — avis Rhea am ericana,  quae N'handü 

apud Marcgr. I. 190. Piso II. 84.
Enambü  vide Inamhü. . ■
Enembiu  Marcgr. I. 253. —  insecta: Eumolpus ignitus F. e t  a l ia :  Ero- 

tylus, Himatidium etc.
Enena  , Enene  Marcgr. I 246. Scarabaeus. Fig. I. Typhon Fabr. mas 

(M egalosoina) , Fig. II. Aloeus Fahr,  mas (S t r a t e g u s ) , Fig. III. 
Phanaeus  lancifer Fabr.  cum Acaris adhaerentibus, Fig. IV. Scarab. 
Hercules F. mas (Dynastes). (Ex cl. Kriechbaumer).

Epene  (Alto Amaz.) — Dasyprocta lcptura.
Epiaba-agu  — piscis =  Piaba Marcgr.  I. 170. Piso II. 66.
Gambä , S a m e , (Jariyue — Didelphys in gencre, praesert im D. cancri- 

vora  Tcmm. (marsupialis N e u w )
G a a yra , Locusta  Marcgr. I. 246. — insec tum : Mantis. Nomen videtnr 

corruptum: Caa uara.
Ganambuch v. Sasy  — avis Paväo Bras. Coracina ornata  Sp ix  et scu 

ta ta  Temm.
Gariram  Not. do Braz. c. 81. — avis Gralla,  an Fulica caycnnensis 

L. (Gallinula ruficeps Spix) ?
Gaturama , Gaturamo — avis T a n a g ra  (Euphorie) violacea,  chlorotica, 

pectoralis etc.
Gayrambo Not. do Braz. c. 87. — avis Trochilida, rostro longiore  quam 

corpus.
Gejti (Alto Amaz., Rio Branco) — piscis.
Genda Not. do Braz. c. 131. — piscis Pescada bicuda Lusit.
Gereba (Alto Amaz.) — avis aquatica nigra .
Gereraca Not. do Braz. c. 111. — serpens Jararaca  Cophias atrox 

Merr.
Getahy —  Formicae species.
Gid (Bras. boreal.) — Rana. Aliis Yui .
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Giboia Not. do Braz. c. 109. Jibôya , Jeboia Piso II. 227. —  serpens
Boa Ceuchria L. ‘%

Gif/o, Giyuo (Bras, orient.) — simia Callithrix melanochir Neuw.
Goabyrü — Rattus.
Goabyru-jü — Echinomys, vide Guabyru-jù.
Goa-chawoi Not. do Braz. c. 146. — Cancer terreslr is  (in gencre Guaia).
Goaira idem quod Ayoara-açu  Bras. Lobo —  Canis jubatus  vel Azarae.
Goajt'tyoojti vulgo Formiya de passayem, Not. do Braz. c. 120 — for* 

micac species rubra  migrans, vastans (a goatd  inigrare).
Goanand — avis Marrecâo Lusit.,  Anas.
Goaimi-coara i. e. Duraco de Velha — perperam Goaivicoara  Not. do 

Bras.  c. 133 e Goaimi anus et coara  foramen (hebraice chor) . — 
piscis Roncador Bras. Rhinelcpis aspera Spix. (Rio de Francisco), 
et versiiniter alii affines.

Gouiquiqua (Bras, boreal.) — Didelphis Guica Natterer.
Goanurnbi vide Guainumbi — avis Trochilus.
Goarayod Not. do Braz. c. 129. — vulgo Peixe B o y , in Bras, boreali 

G oaraba , apud Chaymas et Cumanagotes Cuyumuri, Manatus 
australis .  Cutis liujus animalis contra affectiones rheumaticas publice 

ivenditatur.
Goarara  vel Guarara  Not. do Braz. c. 144. — piscis aquae dulcis, 

qui Ruibaco  Lusitanorum assimilatur.
Goayibicoati Not. do Braz. c. 135. — pisciculns coeruleus.
Gora — corruptum pro Guiray avis. l ia  in S. Paulo Gora-peritica  (pro 

Periquito).
Gorirés (S. Paulo) — piscis — ?
G rayrd , Cracrd (Maranhäo) — avis Crotophaga,  rngirostris Swains., 

et a l ia e ?
Grapira  — corruptum pro Guira p ira , quod vide.
Gravatd n’htima (S. Paulo) — avis, an Palamedea?
Groyotori contractum pro Corocoturu — avis Milvago.
Gronhatö (S. Paulo) — avis Falco (Polyborus vulgaris Vicill. ?)
Guabyrü  — Rattus. Guabiru Marcgr. 229. Mus tectorum.
G uabyrü-jü  — i. e. Rattus spina, Ecliinomys, Lonchcres et alii Murini 

spinosi.
Guacari Marcgr. 166. Piso II. 72. — alias Oacary. piscis Loricaria 

plecostomus. . .
Guache, Guasch (Rio, S. Paulo) — avis Cassicus haemorrhous Daud.



Guacu-gitacu Marcgr.  205. — avis vulgo Gaivotta , Sterna magnirostris 
, * Lichtst.

%
Guacu-cuja  Marcgr. 143. — piscis Malthea longirostris Cav.
Gttdere vel Areré  — avis vulgo Pato, Anas viduata.
Guaia  Marcgr. 182. Guoaia Not. do Braz. c. 139. alias G u a jd — cancer 

marinas generis  Guia et  Carcinus ; inde derivatur nomen Indoram 
Guaia - tiaras v. Gttiajaras i. e. cancrorum mandones. Apud 
Chaymas et Cumanagotes: Cua : ex Tauste.

Guaia - apara  i. e. torla, Marcgr.  182. —  cancer marinus Calappa.
G uaia- mirim  Marcgr.  183. — Carcinus.
Guaibi-coara v. Guaimi-coara  Marcgr. 163 P iso l l .  56. — piscis Buraco 

da Velha Bras. Rhinelepis aspera  Sp. etc.
Guainuutbi Marcgr. 197, Piso II. 318. 319., aliis Goamumbi, Guia- 

mumby, Guaynumby, Lusit. Beja - f lo r , C hupa-ftor , —  in gencre 
aviculae Colibri, Trochilidae. Apud Chaymas: Tucuchi.

Guaiquiqueira, Guaiquiquira , corruptum e cuacti ira , mel abscondens,
• apis mel edule parans.
G uantajacu , G uam bajacu-apé  Marcgr.  I. 142. Piso II. 300. — piscis 

Ostracion quadricornis et bicaudalis.
Guamajacu  - atinga  Marcgr.  168. Piso II. 299. —  piscis L us i t .  Peiœe 

coelho, Diodon punctatus Cuv., D. Atinga Bloch.
G uam ajacu-guara  — piscis Lusit.  Peixe porco au t  D iabo , Diodon 

Hystrix.
Guanhumi Marcgr. 185. — Cancer terrestris.
Guaperud  Marcgr. 145. — piscis Argyreosus Vomer Piso II. 57. Chiro- 

nectes scaber, an furcipilis Cuv. ?
G uard , G o a rd , A g o a ra -a ç u , Goaira, Nguard  —  canis, Lusit .  Lofto, 

Canis jubatus  Desm., Azarae F. C u v , vetulus Lund. rel.
Guard - chai , A guar a-chat vel xaim  (Bras, austr.) — canis Lusit .  Cào 

rasteiro  vel terrestre Canis Azarae Fr. Cuv., aliis Galictis.
Guard , Guard  Marcgr. 203. avis Bras. Guard xax i£o%rjv dicta, — Ibis 

rubra. Nomen contractual e Gua. , colore variuin et  Guira: Gua- 
G u ird , i. e. avis versicolor,  nam pullus induitur plumis albis, 
adultior nigris, postremo rubris. Apud Aruacos: Tukkuku. (Tuchijjim  
vel Tukkijjim  hebraice avis pavo vel phasianus).

Ctuaracapema Marcgr. 160. Piso II. 49. — piscis marinus Lus. Dourado, 
Coryphaena Equiselis.

Guara-nisinga  —  avis Pitylus cocrulescens Cab. (Natterer).
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Gnarapecti Marcgr. 178 Piso II. 59. v. Guaraptint — piscis marinus 
Lusit. Cavallo , Cybium Caballa du v. Val. Apud lndianos in s . /T r i ­
nitatis Vtasso: cx Rob. Dudley Arcano dei Mare. J

Guaratereba Marcgr, 172. Piso II. 57. — piscis Caranx fallax Cuv. ' Val.
Guamuna  Marcgr. 204. Piso 11. 91. — avis Ardea (Arainus Vieil!., 

Notherodius Wagl.)  scolopacea Lichtst. ,  vulgo Cario  aut Caraü.
Guarerua  Marcgr. 178. — piscis Pomacentrus quinquecinctus Cuv. Val.
Guariba Not. do Braz. c. 104. Marcgr. 226. — per omnem Brasiliain 

siinia Mycctes. Puris aud i t :  Tiokë.
Guarichô — avis (an alias Coroira?) Motacilla furva Gmel. , T rog lo ­

dytes Lichtst.
Guarijùba  i. e. Guariba jù b a  vei llavus (Amaz.) — simia Mycetes.
Guarucu eremembi Maregr. 256. c. ic. — Cicada cantatrix  Germ. ?
Guarû-yuarù  Marcgr. 168. Piso IL 70. — piscis marinus.
G nat inhuma (S. Panlo) — avis Euphone chalybaa. Conf. Gatturama.
Guatucupa  Marcgr. 177. Piso U 62. — piscis marinus Lusit. Corvinat 

Otolithus Guatucupa Cuv. Ouato in Galibi: piscis.
Guatucupa-jubaMarcgv. 147. Piso 11. 52. —  pisc. mar. Pristipoma rodo Cuv.
Guaxinim , Guassinint, Jayuaxinim  — Galictisvittata, vulgo Cachorrinho 

do mato.
Guaybiaya  Marcgr.  147. — piscis marinus, species Sargi.
Guebucû  Marcgr. 171. Piso II. 56 — piscis Lusit. Bicuda. Histiophorus 

americanus Cuv. Val.
Guetebè (S. Paulo) avis — ?
Guibuquibura Not. do Braz. c. 121., vox corrupta e keyba et guira  — 

i. e. pediculus avis, formicae alatae.
Guikèm  —  formicae spec.
G u ira  avis in gcnere. Voeabulum mirum in modutn deflectitur in Vira, 

Bir a , Oira, Oera, G ura , Vura , Ura , Uru, A r a , Bora , Mora, 
H u ra , Hwro. Pro gallo et gall ina domestica diserte usurpatur 
Guira vel Vira. Apud Omaguas avis audit Huera (apud Abipones 
Ncaa , apud Caraib. insul Tonnoulou et feminis Oulibiynum ; apud 
Chaymas et Cuinanagotes Torono vel Tonoro : ex Tauste.

Guira - acanyatara  Marcgr. 216. Piso II. 95. avis Brasil. Anu branco 
d ic ta ,  — Cuculus (Coceyzus) Guira Tcmm. Acanyatara  est crista 
vel galea  cristata c pennis, qualern Indiani gestant.

G uirabandi  (Amaz.) —  corruptum e Guira oapixaim i. e. rugosut,  
quoque Barra bandi, avis Psittacus (Pionus) Barrabandi Wagl.
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Guira coereba Marcgr.  I. 212. — avis Nectarinia (Coereba) cyanea 
i Vicill. Sai Brasil.

Guiéa guaçü bereba i. e. avis late expansis alis Marcgr.  1. 212. —
’■/’Motacilla (Nylophilus) Guira.

9

Guira guainumbi Marcgr. 1. 193. Piso H. 93. —  avis Prionites (Rham- 
phastos) Momota Licht.

Guira-Guira ( Bira-Bira) — avis Vireo olivaceus Gray.
Guira huro guarantee — avis Oriolus viridis Gmel.
Guira jenoia Marcgr. I. 209. Piso II. 94. — avis Motacilla cyanocc- 

phala (avis ineubans ? a verbo jenong sedere, ineubare?)
Guira jungd — av is?  (quae in rete cap i tu r?)
Guira megoan (mergulhào Lusit.  ?) — avis Colymbus Ludovicianus.
Guira -membi Marcgr. 256. — insectum Cicada. (ftlemby es t  buccina 

tuba, fistula, tibia).
Guira-memboe vcl membèca i. e. tenera  (Rio Branco: N atte re r)  — avis 

Coraciua ornata, Pavào Lusit.
Guira nheem gatii (rectius nheeng-catü) Marcgr.  I. 211. —  i. e. avis 

liene cantans,  Canario Bras. Eniberiza (Sycalis Boje) brasiliensis 
Ginel.

Guira-pepo  — ala avis. Rectius Guira bebe-po , i. e. avis brachium 
vibrans, quatiens.

Guira-perea Marcgr.  I. 212 Piso II. 95. vel Guira-apereà, perd — 
avis T a n a g ra  (Calliste) flava L.

Guira -pirà  contractura grapira avis piscium — Tachypetes  Aquilus 
Vieill Apud Chaymas et Cunianogotcs dicitur Aurun.

Guira pungà , corruptum Arapônga, aut Urapônga uti in magna 
Brasiliae parte audit, Ferrador aliis — Chasmarrhynchus nudicollis. 
Nomen tupicum significat: ,,avis struma“ , quia  collum sub cantu 
turgescit .

Guira-quereà Marcgr. I. 201. Piso II. 94. — avisCaprimulgus torquatns 
L. (an Hydropsalis psalurus?)  Nomen videtur significare : avis quae 

non dormit (noctivaga) e voce ket\ quer, dormire, et ed, non.
Guira reiya — avium turba.
Guira-roca i. e. casa avis, alias Sobatim, nidus avis.
Guira-ro {ru) (S. Paulo) — i. e. avis s t raba  — Muscicapa Joazeiro  Spix 

vel Machctornis rixosus Burin.?
Guira-ru-nheengeta —  i. e. avis s traba cantans, Marcgr. 211. Lanius 

Nengetà  L. (Taenioptera  auct. recentiorum).



Guira - tangeima Marcgr.  I. 192. —  i. e. avis sine crista In capite, 
Cassicus icteronotus (Oriolus persicus L.). lndiani hanc speciem, 
quae Japu-y qnoque dicitur, ab afTini Cassico cristato, quae Japtl 
distinguunt. '  ·

Guira- tecau ( lJru - tecau i. e. teco by, indole aquae)  Not. do Braz. c. 
84. —  avis aquatica.

Guira- tinga i. e. a lba Marcgr. I. 210. — avis Garza branca Bras. 
A rdea  Leuce Ul. vel Egretta  auct. in l ingua Caraiborum insiilarium
Ouacälla.

‘
Guira-t/rica  vel tixirica (guaranice) avis s ibilans,  pipieus, Marcgr. I. 

211. — avis Fringilla  (Paroaria)  doininicana Ncuw.
• · r · ·

Guira-tonton, vel· tomanheeng i. e. alle sibilans, S. Paulo — avis — ? 

Guira Uryasti S. Paulo — avis — ?
Guira-undi contractum Gurundi (S. Paulo) avis Azuläo Bras. T a n a g ra  

(S tephanophorus  coeruleus) leucocephala Vieill. \
Guiry — piscis Bagrus (Amaz ) aliis Guiry juba  vel Gurujuba, Piraiba 

de pelle Bras, Bagrus reticulatus Kner.
Guiry-tinga (Amaz.) — Bagrus — ?
Guoaia- a^u (menda Guoaracusa) et Guoaia v. Goaia-cere Not. do 

Braz. c. 139. Cancri sp., Guia.
Gurundi- una vel Gut'undi preto Bras. — avis Tachyphonus coronatus. 

(N at terer) .
Hautij idem quod ay — animal PreguiQa Bras., Bradypus.
Uueua —  piscis squamosus.
Hyrara v. Irara  i. e. Yra-udra  gens inellis, Papamel Bras. Galictis 

ba rba ra .  \
Jämbu corr. pro Inatnbü Marcgr. I. 192. Piso II. 81. —  avis Crypturus 

variegatus Lichtst .  '  t
1 biboboca Marcgr.  1. 240. Piso II. 42. — i. e. serpens in te r ra  habitans 

Copra Coral Bras. Elaps Marcgravii.
Ibyara Marcgr. I. 239, lbiiaram Piso II. 280. — serpens, gens  terrestris, 

Cobra cega Bras., Dodty Tapuyis ex Marcgr.  Caecilia.
Ibiyau in Bras. austr. — avis Caprimulgus (Hydropsalis) psalurus et 

(Antrostomus) ocellatus (Natterer). Nonien a 16y, te rra  et jabdo 
fugere, subvolare. 1

Ibiyau  in Bras. orient. — avis Manda lua vel Chora lua Bras. item 
Noitibo ex Marcgr. I. 195, Caprimulgus (Nyctibius) grandis Vieill,
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Jcure (Bras, boreal.) — aliis Tapyira vel Anta  — Tapirus americanus 
Briss. Tapieretd Marcgr. I, 229. Piso II. 101. Mborebi Azara.

Imhigud vel Bigud — avis Crypturus.
Inambu idem quod Nenappue Not. do Braz. c. 89. — avis Crypturus 

T a tau p a  Temm.
Inambu-anhanga (piranga) — avis Inambu spectrum (rubra)  — aliis 

Schororong vel Jororom (prope Borba Sururina grande: Natterer) 
Crypturus variegatus.

Inambu cod, J. pixuna (nigra) — avis (Inambu sujo Bras, ad Borba: 
Natterer) Crypturus cinereus Lath.

Inambu opu — avis Crypturus obsoletus Temm.
Inambu Tore —  avis (Macucu do Pantanal Bras, in Alto Amaz.: Nat­

terer) Cryptnrus serratus Spix.
Inambu-y (Bras, austral.)  avis Codornix Bras. Crypturus (Nothyra) ma- 

culosus Temm.
lndaye guaranice — avis Falco (Nisus) magnirostris Gmel.
lnguid Not. do Braz. — piscis Safio Lusit .  aquae dulcis, in petrosis.
Inhambu, lnjambu idem quod Inambu — Crypturus T a ta u b a  (Pezus 

Niambu Spix). '
Inhatuim Not do Braz. c. 93. i. e. Injuy tugui, vespa sanguinolenta — 

Culex in Rhizophora victitans.
Inhuma, Inhauma, Anhima, Anliurna — avis vulgo Alicorne, Palamcdea 

cornuta.
Inigod , Inigoa · tangara-i , Inihi, lniperegd Not. do Braz. c. 1 1 5 .— 

Ranae vel Bufonis variae species.
Innapacanim, Npacanim — avis Spizaetus Tyrannus et ornatus.
lnd vel Jand — avis Crypturus adspersus Wagl.
Inshaube Marcgr. I. 252. — Formica, i. q. Isauba.
Inxuy , Injuy — Vespa.
Jpecad, Ipecahd (Bras, austr.)  — avis Gallinulae sp.
lpecati-apoa Marcgr.  I. 218. Piso 1L 82 — avis Pato  Lusit .  Anas ca- 

runculata  Ulig. ·
Ipecu, guaranice Yg-peque, contractum ex yg motaca aquani verberans. 

avis Anas.
Ipecu-tir i  (guaran tee) ,  Patvri  (Amazon.) — avis Pato Lnsit.  Anas 

brasiliensis Briss. -  :
Ipecu Marcgr.  I. 207. Corta Pdo vel Carpinteiro Lusit.  — avis Picni 

(Dryocopus) albirostris Vieill. (Vapi^u N o t  do Braz. c. 89.)



Jperu Marcgr.  I. 172. — piscis marinus Tiburüo L u s i t  Squalus.
Ipernkeyba (pcrpcram quiba) i .e .  Squalipediculus, piscis Echeneis Remora.
Jrara , Hyrara, Yrara — gens mellis, Papamel, Galictis barbara.
Irutim — apis species, verbo mellis rostrum.
lribü  guaranice — Urubu Cathartes q. v.
Iriburuhichd Azara ,  guaran tee  — avis Urubu Rep Bras. ,  Cathartes 

(Sarcorrhamphus) Papa  III.
Iririyo — lacerta. . . .
Iru-peru (Bras, a u s t r . , Irü corr. pro quira v. Uru) — avis Muscicapa 

(Taenioptera)  moesta, Tyrannus Iruperu V'ieill.
Isàn  Not. do Braz. c. 121. — Formica vorax abdomine magno pingui 

(isaba), ideo ab Indis tosta comeditur.
Isaüba, lshatiba (corruptum e Taçybaï) — Formica.
Isoco =  Soco —  avis Ardea brasiliensis.
Isocucu Marcgr. I. 252. — (vermis) L arva  Bombycis.
lsocvr - enimbo Marcgr.  I. 252. — Filum (enimbo) sericcum e pupa de- 

tract uni.
Itaiara  idem quod Juruuca-peba Marcgr. 1. 146. piscis marinus.
Jtan-yryri — tes ta  (lapis ità) Ostreae vel Mytili ( Yryri).
Itania, llanha — rana  cornuta, Ceratophrys dorsatus Ncuw.
Itapud  (Amaz.) siinia Cebus fa tuc l lus , vulgo Macaco de preyo. Nomen 

a colonisintroductum, nam ltapua v. Etapua est clavus(ita-apoam),
lta td  —  apis species.
Ituy-tuy  — avis Maçarico pequeno Lusit. (Mbatuitui in Bras, austr.)  

Charadrius Azarae.
Irö  — avis Crypturus noctivagus, alias Zahelé Bras.
Jaaciayra  11 Marcgr.  I. 245. alias Jayoajira  — Scorpio.
Jabacatim  Not. do Braz. c. 81. — avis Rallus longirostris.
Jabebirete Marcgr. I. 175. Piso 11 294. — piscis Raia Bras. Trygon 

Jabcbara .  Verbo:  alis latis vibrans
Jabiru  - yuaçu Marcgr. 200. Piso II. 87. — avis Tantalus loculator L. 

(plumicollis Spix). '
Jaboti  Marcgr. I. 241. Piso II. 105. Jabotim , Jabuti, Sabuty Not. do 

Bras. c. 106. — testudo terrestris,  tabula ta  Schöpf., Emys foveolata 
M ik . , depressa Merr. et a l iae ,  quarum Not. do Braz. c. 106 men- 
tionem facit nomine Jabuti-apeba, jabuti-mirim. Cay ado Lusit.

I  .  §

(11) Ja  pronunciatur =  germaniee Sc ha etc.
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Jabubira Not. do Braz. c. 132. — Jabybvra (Amaz.) piscis Raia.
Jaburti , Jabirü  Not. do Braz. c. 84. Marcgr. I. 200. — avis Ciconia 

Mycteria L. (Mycteria americana). ln te r ra  amazonica eodem no­
mine venit: Ciconia Maguari  Temm., Ciconia Mycteria vero: Tarn- 
buiaia.

Jacamd-ciri Marcgr. I. 202. Piso II. — avis Galbula viridis Lath.
Jacami, Jacamim — avis Psophia crepitans L.
Jacamim· cope -juba  vel de costas cor de ubim seco : Amaz. Psophia 

ochroptera : N at terer :
Jacamim-cope-tinya vel de costas brancas: Amaz. Psophia  leucoplera 

Spix. » ' '
Jacamim-una i. e. preto Bras. Psophia  viridis Spix (obscura  Natt.)
Jacapd — avis T a n ag ra  (Ramphocelus) Jacapa  L.
Jacapü  Marcgr. I. 192. — avis T a n a g ra  (Tachyphonus) loricata 

Lichtst.
Jacaré Marcgr. I. 249. Piso II. 282. — Crocodilus sclerops (et  aliae 

sp.) Botocudis est: Tcius Monitor et Crocodilus iis audit Achä. 
Apud Chaymas: Yarbe. Cfr. Jaguara .

Jacarè-curu, Jacuarécuru i. e. Jacare cum struma, corr. Jacare-arû 
lacerta  Tupinambis Monitor. Apud Tecunas  audit Tupinambis.

Jacarini Marcgr. I. 210. — avis T a n a g ra  Jacarina.
Jacatinga  Marcgr. I. 254. — Libellu la?
Jacina  (Alto Amaz.) —  Papilio alis dilute coeruleis.
Jacü  Not. do Braz. c. 79. —  avis Penelope.
Jacu-caca — Penelope Jacucaca Spix.
Jacû-guazù  — Penelope cristata L. (P. Jacuaçu Spix).
Jacu-pema Marcgr. I. 198. Piso 11. 81. Jacüca, Jacu-pemba — Pene­

lope superciliaris 111.
Jacu-tinga  — Penelope Pipile Gmel. (P. Jacutinga Spix ,  leucoptera 

Ncuw.) . . - J.

Jacundà — piscis 4-  ?
Jacurutu Marcgr. I. 198., Nhacurutû guarantee  — avis S tr ix  Nacurutu 

Vieill. Neuw. (Bubo crassirostris Vieill.)
Jagoacacàca — Lusitanis Lontra , L u t ra  brasiliensis. Jiya  vel Çarl· 

gueibeiü Marcgr.  I. 234.
Jagoa gambé, Jagoa campeba — Lusit. Guaxinim, Guassini, Procyon 

cancrivorus.
Jagoàra-peri (Amazon*, Maranhâo) Canis jubatus Desrn, (péri — campas)·
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Jagodra — pira iouara (Ainaz.) —  Delphinus.
Jagoara -keyba — pcdiculus canis i. e. pulex ; apud Chaymas: Chicon.
Jaguaçaguaré Marcgr. Lib. Ps. I. 345. Chaetodon Mauritii  Bloch., rec-  

tius Ch. saxalilis Lichtst. Jaqueta  Lus.
Jaguacati-guaçu i. c. rostro longo Marcgr. I. 194. —  avis Alcedo 

cyanea Vicill. Papa peixe Lusit.
Jaguajira  Scorpio. Apud Caraib. insular. Ancourou, apud Chaymas 

Ayaguaca : ex Tauste.
Jagudpapeba Not. do Braz. c. 101. — Lutra  brasiliensis.
Jaguapitanga Not. do Braz. c. 98. —  Canis vetulus Lund.
Jaguar a v. Jagoara Felis major. Tigris .  In lingua kechua yahuar 

significat sanguincm. (In g e u e r e :  Canis, Felis).
Jagudra  Marcgr. 1. 235. Piso I. 103. Brasil. Onça pintada , Felis Onza.
Jayuarecagud Not. do Braz. c. 99. Mephitis suffocans v. foeda.
Jaguareté Not. do Braz. c. 95. Marcgr. I. 235. Piso II. 103. Felis Onza 

var. n igra ,  Indis quoque Jaguareté pixuna dicta, Onça prêta  vel 
Tigre Bras. Eté  signiticat magnum, legitimum.

Jaguar-undi (Bras, austr.) — Felis Yaguarundi Desm. Gato murisco 
vel Murisco s. preto Bras.

Jaguaraca  Marcgr. I. 148. Piso II. 56. — piscis marinas. (Not. do Braz. 
c. 135. Jagoaraça).

Jaguatirica , Jacalirica — Felis initis F. Cuv. (Pardalis Neuw.)
Jajâo  Not. do Braz. c. 87 — avicula — ?
Jakirana , Jakyrana , Jaquirana — Cicada, Scarabaeus.
Jakiranam-boya — Fulgora  lanternaria.
Jamacai , Jamacay Marcgr. I. 198. — avis So/fré Bras. Icterus Jama- 

caii Daud.
Jandaid , Jandayd , Nhandaia — avis Psittacus (Psittacula) surdus III.
Jandidy Jundid — piscis Platystoma spatula Agass.
Jandù , Nliandü Not. do Braz. c. 118. Nhatndû Marcgr. I. 248. Piso IL 

284. —  aranea.
J a n d ù , Nhandü-abijü  Not. do Braz. c. 118. vel Jandù ceci oaé — 

a ranea  venenosa, i. e. dolori est (cecy) multum. Phoneutria.
Jandù , Nhandu-guaçû v. oçu — Lusit.  Aranha caranguejeira, Aranea 

avicularia. Mygale.
Jandù  kecdba — teluin araneae.
Jandù-i , Nhandù-p Marcgr. I. 248. Piso II. 284. —  aranea.
Jandu-ocy —  Aranea avicularia. Mygale.

(1860 h 34
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Japacani Marcgr. I. 212. —  Turdus  (Donacobius) atricapillus L. (Mi* 
mus brasiiiensis Neuw.)

Japecoä, Japeyod, Japoagoa corruptum e Sapyc-god i. e. celeriter 
currit  — inscctuni Centopeia Lusit. Scolopendra.

Japim, Japiim, JapU , Japiym chexö {jejo) — avis ,  diversi cantus 
imitatrix, verisimiliter Oriolus (Icterus) Jamacaii ,  vulgo Brasil. 
Soffrä.

Japy-cajyca , Jaby-cajyca  pulsus a r te r iae ;  japy  ictus. A lias :  Cuyyca 
titica. (Nticabo a nichi i. e. aniina manus apud Caraibos in Antillis):

Japü  vel Japujüba  i. e. Japu  flavus, Marcgr. I. 193.— avis Joncongo 
Aethiopibus, Guasch Bras. Cassicus haemorrhous Daud. (Oriolus L.)

Japü , Japü-agü — avis Cassicus cristatus Daud.
Japtiäy Japu-y , Japujuba  aut Japü-merim — avis Cassicus ictcronotus 

Vieill.
Japu-wai (Bras. austr.) —  avis Cassicus albirostris.
Japurü , Japurü  - (x ita ) —  Concha fluviatilis, (testa chonchae).
Japuruca Marcgr. I. 253. Piso II. 286 — insectum Scolopendra.
Japurü xita  — Molluscum caracol L u s i t ,  Murex, Buccinum rel.
Japycon —  lingua.
Jaquare  cfr. Ja care Not. do Braz. c. 114. — Crocodilus.
Jaquirana  Marcgr.  I. 256. —  Acridium, Tett igonia ,  Cicada.
Jaquiram-boya  — Fulgora  lanternaria.
Jaraqui — piscis Pacu nigricans Spix.
Jararaca , Jiraraca , <Geraraca — serpens Cophias atrox et affines, 

apud Cauipevas: Yahlayaka, Araycus: Manumeru, P a s se s :  Ghey- 
hena, T ccunas :  Atapa , Maxorunas:  Schanupa , M aria tes :  Vtzy^ 
In lingua kechua dicitur: Matschacuyu. — Hue Cobra de cotia 
Bras.

Jararaca-merim  Piso II. 250. — serpens.
Jarardca-ogti Piso II. 279, — serpens Cobra Caninana Bras. Coluber 

poecilostoma Neuw.
Jararaca-peba Piso II. 280. — serpens.
Jararaca pitinga Piso II. 280. — serpens.
Jaraticdca , Jaratacdca , Jeratacäca, Jeraticaca , Jeratataca — Me* 

phitis suffocans vel foeda vel v i t ta ta  Auct.
Jassanam , Jaganan Not. do Braz. c. 87. Marcgr. I. 190. — avisParra  

Jacana, Aguapeagoca Lib. Princ.
Jatahy , Jatehy, Jatchy — apis species.
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Jatebuçii Marcgr. 1. 245. — insectum Carrapato Lusit. Ixodes.
Jatiuca — insectum Ixodes, Carrapato vulgo. Apud Chaymas est Ga- 

rap a ta  rode lera :  Caymatec, Carfmatec, Caymuce, G arapa ta  vena- 
dera :  Conoz et menadilla: Quiezpoc, Cuchibacoa — ex Tauste·

Jatium  —  musca, an species Simulii?
Jati et Jaü-peba (ad flav. Tieté) — species piscis.
Jaud  — avis Psittacus Dufresneanus Kulil.
Jeboya, Jiboya — serpens Boa Cenchria L.
Jeju  (Bras, austr.) — piscis.
Jendaya Marcgr. 1.206. Nhendaya —  avis Psittacus (Conurus) auricapillus.
.Jeratataca, Jeretataca — Mephitis suflocans v. foeda. Nomen compo­

situm ex ojere , s ti l lare,  tayoa flavum, caao ano edere ,  quia  ano 
liquidum foetidissimutn edit.

Jeru  —  avis Psittacus (Conurus, Psittaeula). An contractum ex A juru t
Jerucud, Jerüoa (S. Paulo) avis Bir a vel Guira-paya aliis Prionites 

ruficapillus Illig. (Momotus Levaillantii Less.)
Jiboya — serpens Boa constrictor, Cenchria. Jub-boya procumbens, aut  

Gia boya ranar ia  serpens.
Jiperù  (guaranice) — avis Tezoura do campo Bras. Muscicapa (Gu- 

bernetes) Yiperu Burm.: Natterer.
Jiraraca  v. Jararaca .
Jiribd (Amaz.) — avis Prionites Martii Spix.
Jill ',  Juhi, Juy  (Amazon., in Maranhâo Gia) — Rana.
Ju i pony a Not. do Braz. c. 115. — R ana  multum damans.
Jundia  idem quod Jandid  — piscis Platystoma spatula.
Jttnduhi (Amaz.) — a ranea  parva. Stirps in qua tela armat pessum 

dari dicitur.
J u ô , Jdo  — avis Zabelè Bras. Crypturus noctivagus.
J  h o  pi , Jupi (Chupi guarantee) — avis Icterus unicolor L ich ts t
Jttpa , Jypa  — brachium.
Jupdra , Xupdra Not. do Braz. c. 108. — animal Kinkajou Cercoleptes 

caudivolvulus. (Alto Amazonas : Natterer.)  Etymologia: jebuca-uaray 
gens, quae se (arboribus) suspendit;  aut jub - tiara, quae se (per­
sécuta) prosternit.

J u p a ti  Not. do Braz. c. 105. —  Didelphys murina ,  cinerea Neuw. et 
aliae species.

Jupatiim a  Marcgr. I. 222. — Didelphys poecilotis W agn. Vox corrupt» 
e Jepoi taina i. e. sustento pullos.
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Jupiüba lege Japujüba  s. Japü  Marcgr.  1. 193. —  avis Cassicus 
‘ icteronotus. „

Jurdra , Yurard (Amaz.) — Testudo: Emys aniazonica, (Podocnemis 
expansa). /

Jur it i, Jeruti, Jurutt’NoX. do Braz. c. 82 (nienda typogr, : jutiti) — avis 
Pomba (gallega, verdadeira, etc.) B ras . ,  Columba. Mythus erat 
apud Tainos insulae Haiti,  avein Juriti , picurn, virorum rogatu e 
he rm aphrod i t is , quae ante feminas ade ran t ,  cffringendo , sexuni 
femininum pracbuisse. Frey Roman Pane ,  in Historie dei S. Fcrd. 
Colombo Venet. 1685. p. 262.

Jurù  —  os, facies.
Jurü  (Bras, orient.) — avis Psittacus pulverulentus et  aliae species. 

Cfr. Ajurti, Je ni.
Juruti-cabocolo i. e. calva —  Columba (Chainaepelia) Talpacoti Temm. 

Pomba rolla Bras. (Columba Cabocolo Spix). Ouacoucoua apud 
Caraib. Antill.

Juruti piranga i. e. rubra  — avis Columba (Peristera)  martinica L.
Jurucud  Marcgr.  1.241. Piso II. 105. — Testudo marina, variae species.
Jurueba vel Juruequa — avis Psittacus vinaceus.
Juru-hy v. Juru-ygh i. e. facies madida (Amazon.) simia Macaco bocca 

d’agoa Bras. — Callithrix brunnea Natterer.
Jurupari-kybaba  v. keybaba (Amazon) — insectum Centopeia, Scolo- 

pcndra, Julus, verbo:  Diaboli pecten.
Jurupencu (ad fluv. Tieté) — piscis?
Juru-pixuna i. e. facies n igra  (Amazon.) — siinia Macaco de bocca 

prêta Bras (Chrysothrix) Callithrix sciurea.
Jurupoca vel Juropoca (ad fluv. Tieté)  — piscis — ?
Jtirurä Marcgr.  I. 241. Lib. Princ. II. 302. Piso II. 105. —  Testudo, 

Emys tr i juga Schweig. '
Juruucapeva vel ltaiara  Marcgr. I. 146. Piso II. 54. —  piscis marinus.
Keri, Kery — Ostrea marina.
Keri-uaçu, Keri-merim, Keri-peba Not. do Braz. c. 140. —  videtur ex 

menda typograph. nam scribitur Leri aliis,  Rery Abbevilleo et 
Marcgr.  Ostreae species diversae.

Keyba, Kiyba — pediculus humanus. Kayaba apud Caraib. antill.
Keyba-, Kiyba-rana — pediculus spurius piolho ladro Lusit.  P. pubis 

(Pulex =  Jagudra Keyba i. e. canis pediculus),
üeyba-ropid —  ova pediculorum.



Lecheyuana — corrupta vox in S. Pedro do Sul. vcspa melle venenoso :
St. Hil.

Macaca, Macaco — simia. Vox a ßrasiliensibus recepta, in insulis An- 
tillis a primis Europaeis audita ,  caraibice Mecou: Breton p. 357. 
Cebus xanthocephalus Spix prac aliis.

Macaco vel Mono juru tykyr (Alto Amazon.) — simia Macaco bocca 
•  “  *

d'agoa Bras. Callithrix brunnea Nattercr.
Macaguà guaranice — avis Falco caohinnans L.
Macaoan, Macaohan, Macauhan — Falco vide Oacaoarn
Macasica, Macasique Not. do Braz. c. 87. corr. e Amdca -tejuca  i. e.

lectulus pensilfs c luto — avis F u rn a r iu s?
Macavuana (Amaz.) — avis Psittacus (Macrocercus) M acavuana L. 
Macuca- goa Not. do Braz. c. 79. Macucagua Marcgr. I. 213. Piso II. 

88. Macuca, Macucava, Macucu — avis Tetrao  (Trachypelmus) 
major (imel. (Tinainus brasiliensis Lath.)  — Nomen significat: 
Macuca colore (plumarum) vario.

Maetaca, Maitaca (Minas) — avis Psittacus (Trielaria) eyanogastra. 
Maetaca, Maitaca, Maritaca (Bras, orient.) — avis Psittacus (Pionus) 

menstruus (flavirostris Spix), Psittacula pileata et aliac.
Magangd (an tup ice?)  — piscis — ?
Magoary, Maguary (Bras, orient.) Marcgr.  1. 204. — avis Ciconia Ma- 

guari Teinm. Ciconia Jaburii Spix.
Magoary, Maguary, Baguary (Amaz., Pernamb.) Not. do Braz. c. 89.

— avis Ardea Cocoi L.y
Maigessi Not. do Braz. c. 84. — avis maritima.
Majoi (Amaz.) avis Andorinha vulgo, Hirundo Tapera .
Marnbucd Piso II. 112· Mombucd — apis species M. oçü et M. mir im. 
Mamoa Not. do Braz. c. 117. idem quod Memoam.
Manandi Not. do Braz. 89. — avis — ?
Manda guacù — species apis. (Manhàna-guaçu i. e. vigiliae magnae.)  
Mandassaya, Mandaçaia — species formicae.
Mandi, Mandiy, Mandii, Mandy — piscis Pimelodus maculatus Lacep. 
Mandori et melius Mondiri — species apis {M. guaçu et miri): mondé 

coll igere ,  ira mel.
Manduè, Mandube (Amazon.) — piscis capite depresso, P imelodus?  
Manimbé — avis Fringil la  Manimbé Lichtst.
Manyangai v. Mangagai Marcgr. I. 257. — insectum Zangâo Lusit.  

Asilus, L as ia  et affinia.
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Mapard (Rio Branco) — piscis.
Mara, rectius Mbara guaranice — Cavia (Dolichotis) patagonica.
Maracaboya  — scrpcns Crotalus. Maracä — Tintinabulum.
Maracana — avis Ptittacus (Macrocercus) I l l ig e r i , nobilis; (Conurus) 

guyanensis.
Maracanä-ogü — avisPsit tacus (Macrocercus) severus. Marcgr. I. 207.
Maracayd, Dlaracajä Not. do Braz. c. 98. Marcgr. 1. c. 233. Maracaid, 

guarantee Mbaracaya , aliis Jaguatirica — Felis Pardalis Nenw. 
(F. mitis Fr.  Cuv,)

Maracay-i —  Felis macrura Neuw. Gato do mato pintado Bras.
Maracaya-una vel pixuna — Felis Yagnarundi Desm. Alias Gato mu- 

risco vel Mourisco preto.
Maracoani Marcgr.  I. 184. —  cancer marinus Gelasimus.
Maracugarata Not. do Braz. c. 133. — piscis Peixe porco Lusit.
Marapatä (Amaz.) — piscis — an species Mugil ?
Marie a — venter.
Marica -tnico (Alto Amaz.) — simia Barriyudo Bras. L ago th r ix  canus 

Hb. Gastriniargus olivaceus Spix.
Marimbondo — (vox hybrida?)  — vespa.
Maritacaca Piso II. 324., vel Jeratacaca — Mephitis.
M a r t i ,  M e n / ,  Mbarü, Mberü — insectum Musca. Apud Chaymas etc. 

Guereguere: ex Fr .  Tauste.
Marui, Maruini ,  Mertii, Meruim (Amazon.) insectum musca sole occi- 

dente grassans.
Maryüba — piscis — ?
Matamatd (Amaz.) — testudo Chelys fimbriata Spix.
Matin-taperera (Amaz.) — avicula ex onomatopoeia cantus dicta.
Matuim Not. do Braz. c. 84. Mbatuim guaranice — Charadrius.
Matuitui Marcgr. 1. 199. Piso II. 95. guaranice Mbatuitui. —  avis Ma- 

sarinhoyel Masuricoürns. Charadrius collaris Lichtst . ,  virginianus 
et Ch. flavirostris Neuw. etc. Aliis Alcedo maculata.

Matvpiri — piscis — ? Chalcei species ?

Maturagoi Not. do Braz. c. 144. Maturaque Marcgr.  I. 169. Piso H. 
67. — piscis lacustris Erythrinus palustris  Cuv.

Mbaracaya guaranice vide Maracayä.

Mbatutui v. Matuitui.
Mberuobi Marcgr.  I. 254. —  musca viridis splendens.
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Memoà Piso II. 291. Memoan Marcgr. I. 253 — insectum Lu% em cü 
vulp. Lampyris. Böye caraibice.

Meri, Mery, Meru et Meru-i idem quod Marti, Marnim.
Meru-rupiara (Amaz.) vulgo Mosca varejeira.
Mico vox rccep ta  vidctur e lingua Caraiborum in insulis Antillis,  ubi 

Mecou simiarn in genere  significat In Bras, orientai! Mico est 
Cebus fatuellns Geoff. et C. robustus Neuw., in prov. Minarum Ha- 
palc penicillata.

Mijui-pira , Pira-bebe Marcgr.  I. 161. Piso II. 61. — T r ig la  volitans, 
Dactylophorus volitans Lacep.

Mikyra — nates.
Mimbà, an corruptum e membeca ? guaranice  est animal domesticum.
Miracaia — Piracaia Not. do Braz. c. 137. — piscis similis Choupinha.
Miriki, Muriki (vox ex alio idiomatc =  BuriquiuC) — simia Ateles 

hypoxanthus Neuw. et alii.
Mitanga — pullus, infans.
Mitü, Mituin guaranice — avis Crax Alector.
Mitu v. Mü tu Marcgr. I. 194. Piso II. 80. Crax (Urax) Mitn.
Mitu-poranga (i. e. bellus) ibid. Crax Alector.
Mixira — caro et adeps Manati, (caro assata  in genere)  farcimen. Inde 

Mixira sobay- goara farcimen e Lusitania adductum, Linguissa do 
Bey no Bras.

Mode  — piscis Anguillam rcferens, Knguia Bras. (Rio Branco).
Mocö — Cavia rupestris Neuw.
Mocoim, Mucoirn, Mucuirn — insectum minimum rubrum (alias,  musca, 

vulgo Polvora) Trombidium, quod cuti se iinmergens molestissimum 
ardorcm affert. VTox composita e »io, in, apud me, coom ardere (de 
vulnere) et  y  parvum.

Mocoouçu, Mocoussû, Mocoyuçu (Piso II. 296. pcrperam Mouçicû) animal 
ardens marinum, Holothuria, compositum uti antecedens cum oçu, 
magnum.

Mombucd — apis vide Mambucà.
Mono in genere simia, vix vocabulum tupicum.

Mono-miriki vel buriquim — simia Ateles hypoxanthus Neuw., a rach -  
noideus Geofr.

Morôba — piscis — ?

Mossum, Moçum (Amazon.) — piscis myxinoideus — ?



516 Sitzung der math.-phys. Classe vom 10. Nov. 1860

Motum Not. do Braz. c. 79. Motung —  avis Crax (Urax) Mita. Nomen 
a  verba Motemung trudere, succuterc.

Muciqui v. Muziki.
Mucü Marcgr. I. 161. — piscis Synbranchus Mucu Lichtst.
Mucùra — (Bras, boreal.) Opossum, Gamba (Bras, orient.) Çariyueya 

Marcgr. 1 222. Didelphys cancrivora, aurita et  alii.
Muiepereru Ngt. do Braz. c. 88. — avicula eanora.
Mumbùea — species Formicae nigra.
Murajuba — eorr. pro Guira juba  — avis flava, Psittacus.
Muru corr. pro Moru — musca.
Muruanja  Not. do Braz. c. 92. — musca parva azurea ,  canes perse- 

quitur.
Murusoca,Muruçoca,Murisoca — musca major, Culex Mosquitopernilongo.
Murucutatu (S. Paulo) vox corr. literaruin transpositione pro Nhacurutû, 

Jacurutû  — avis Strix.
Mussu — piscis myxinoideus =  lampreia (Amaz.)
Musstian, Muçuan (Amaz.) — Testudinis  species minor, ob longa  testa, 

jucundi saporis.
Mutiqua Not. do Braz. c. 92. vulgo Mut tic a a verbo Cotuca pungerc  — 

musca magna, T ab an u s ,  interdiu praesertim ante  pluviam molesta.
Mutucûna (Amazon ) — Tabanus colore nigro.
Mutum, Mutung, melius Motung — avis Crax (Urax).
Mutum boicenim (Matto Grosso) Mutum de assobio (Matto  Grosso), 

Mutum de fava  (Amazon.) — avis Crax globulosa Spix.
Mutum-pinima (i. c. variegatus) — Crax discors Natterer  (Amaz.)
Mutum-piri v, péri (Amaz.),  Mutum de vargem Bras. — Crax tu- 

berosa Spix.
Mutum poranga Marcgr. I. 195. i. e. bellus,  Crax rubrirostris  Spix 

(Blumenbachii).
Muzuki, Muciqui, Mussiqui, Muziqui Not. do Braz. c. 143. — animal 

marinum Alforreea v. Coroa do frade Lus. Mucica tupice =  
motus hamatoris in virgam dum piscem sentiat hainum cepisse.

Namby — a u ris.
Tiambti Not. do Braz. c. 82. vide Inambti.
Nanais — avis, verisimiliter Charadrius Azarae.
Nandù , Nhandù Not. do Braz. c. 78. ( inenda: Nhundû), Nhandu guaçù 

Marcgr.  I. 190. Piso IL 84., Nandô et Chuni guaranice  — avis 
Ema vel Emu Bras, (ex l ingua africana ?) Rhea americana.
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Nhandii apoa Tup inam baz is , Jabirü-yuaçti Petiguaribus ex Marcgr. I. 
200. — avis Tantalus Loculator.

Nari-Nari c t  Nari- Nari-piniina Marcgr. I. 174. Piso II. 58. 293. — 
piscis Baia Bras. Actobatis Narinari J. Mull. et Henle.

Neinei guarantee  — onomatopoeia avis Lanii (Scaphorhynclii) Pitangua.
Ndaya, Nendaya — avis Psittacns guyanensis L., auricapillus Illig.
1Shambi-pororoca — Cervus Nambi Wagn.
Nhamdia Marcgr. I. 148. N/iandia Piso II. 63 idem quod Jandia — 

piscis fluviatilis, Pimelodus Nhatndia Cuv. Val.
Nhamdü Marcgr. 248. — aranea  Mygale. Apud Caraib. insnl. Coulaèlé, 

apud Chaymas Moyoz.
Nhamdui Marcgr.  248. — aranea Argyopes argenta tus Hahn Fig. 360. fern.
Nhaninga, Nianinya, Ntaxinya guarantee  — Culex.
Nhanquundd (idem quod Jaeundä) Marcgr.  I. 171. — piscis fluviatilis 

Cichla brasiliensis Bloch.
Nhapacani, Innacapanim (S. Paulo) — aves Caviâo Lusit. ,  Spizaetus 

tyran nus et ornatus.
Nhapupé (Bras, australis) — avis Cryptnrus.
Nhatiu M arcgr .  257. — insectutn vulgo Mosquito, Culex.
Nheuma (S. Paulo) idem quod Inhuma — avis.
Niqui Marcgr. I. 178. Piso II. 295. — piscis in a rena  maris Batrachus 

porosissitnus Cuv. Val.
Noitibô Not. do Braz. c. 86. Ibiyau Marcgr. 196. — avis nocturna in 

Indorum auguriis inagni habita,  Caprimulgus (Nyctibius) grandis. 
Notnen a voce, quant edit. (Aliis Cotianyu, Carianyu).

Oacaoam Not. do Braz. c. 85. — avis Macayua Azara ,  Falco (Herpe- 
to theres)  cachinnans, serpentum inimicus.

Oacari vel Oaquari Not. do Braz. c 144. vide Acari , piscis.

Oaincumby —  avis vulgo Pica-ftor, Trochilus.

Oam —  insectutn lucens Vaya Itime Lusit. Elater noclilucus.

Oaqnico — mammalia spinosa trium specicrum: Ccrcolabes, Loncheres, 
Didelphys ?

Oatapapesi Not. do Braz. c. 142.— Goatà-papesi— Buccinum viatorum. 
Concha maritima magna, qua Indi navigantes u tebanlur  pro buccina.

Oatapü, Vatapù et Oatapn-oçu — Concha. Multi Indorum principes in 
t e r r a  amazonica, uti e. g. Vapixanas et Cauixanas, concham re- 
sectam pro ornamento principal! gestant.
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Oato çupd (Amazon.) — piscis Pescada Lusit.  Sciaena squamosissima 
Heckel. Oriundum videtur e lingua Galibi, ubi Oato piscis.

Ccarao (S. Paulo) — avis vide Carao.
Oera corruptum pro Guira, avis. Oera lndis Apiacas est (teste Natt.)

Coracina ornata,  pro sacra  et augure multis habita.
Oera-ponga corruptum pro Guira - punga.
Okyjiï — insectum Gryllus.
Orocuria (Amaz.) corr. ex verbis Guira et guirbo, infra — avis Strix. 
Ouacary, Vakary — (Alto A m a z . )— simia Pithecia Ouakary. (Ouacary, 

Cacajao v. Mono feo ad fluv. Orinoco) Brachyurus rubicundus. 
Geof. S. Hil., Simia melanoccphala Hurnb. vel B. Ouakary  Spix. 

Ouaiacu (Baiacn: Aug. St Hil.) ß ras .  austr. — avis Haematopus palliatus. 
Oyapuça , Oiapussd, Oaiapussd, Viapuça, Wapussa (Alto Amaz.) — 

simia Callithrix discolor Geof. S Hil. et aliae ( to rquata) ,  Callithrix 
cuprea Spix.

Pdca Marcgr. I. 224. Piso II. 101. Paqua Not. do Braz. c. 103. — 
Coclogenys Paca  (brunea, rufa Fr. Cuv.)

Pacamo Marcgr. I. 148 Piso II. 54. — piscis marinus Enxaroco  Lus.
Batrachus cryptocentrus Cuv.

Pacu — piscis gcnus multarum specierum.
Pacu-yuaçu — piscis Prochilodus Agass. Myletes brachypom us?  Cuv. 
Pacu- wer im (Rio Tieté) i. e. minor.
Pacu-peba (Rio Tieté) i. e. latus.
Pacu pinima (Amaz.) i. e. variegatus.
Pacu-piranga (Amaz.) i. e. ruber.
Pacu tinga (Amaz.) i. e. albus.
Panama Not. do Braz. c. 90. Marcgr.  I. 250. Piso II. 317. — insectum 

Papilio.
Pai pai-guaçu Marcgr.  255. c. ic — iusectum Pepsis ruficornis F. fera. 
Panamby guaranice — Papilio.
Panapana Not. do Braz. c. 132. — piscis marinus similis Caçao Lnsit. 
Panapana-tnucu Marcgr.  249 et icon 250. (rectius Panama-pucù i. e.

Papilio latus) insectum Sphinx.
Papesi Not. do Braz. c. 142. — Mollusca univalvia uti Buccinum et 

Bulimus.
Paragoa , Paragua Marcgr. I 207. — avis Psittacus (n ige r ,  pectore 

dorso collo rubro)  et aliae species.
Paragod hi —  avis Psittacula.
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Paragua, Paraud, Parauha, Paragod-afu, Parauaqu, Maraud (Alto 
Aniaz.) — Siinia Cabelludo Bras. Pithecia hirsuta Sp.

Paragua y  i. e. ininor (Alto Ainaz.) — siinia Pithecia inusta Sp.
Parrakud (Amazon., Guyana) — avis Penelope Parrakua  Temin.
Paranamboya i. c. serpens Huviatilis (Ainaz.) —  apud C am p ev as : 

Pararna-muy, Maxorunas: Schauan-tonu, T ecunas :  Pitape, Passes:  
Yriugh-aghenen, Cnlinos: Wutu-ankü, Araycu : Punemera.

Paraoud (Alto Amaz.) Pithecia hirsuta  Spix.
Parati Marcgr.  I. 181. Piso II. 71. — piscis Tainha Lusit. Mugil liza 

Cuv. Val.
Paraua-Boya — serpens colorc varicgato Psittaci.
Pariri  — avis Columba montana L. (Oropelia).
Paru  Marcgr. I. 144. Piso II. 5j. — piscis marinus Pomacanthus 

Paru Cuv.
Pauschi, Pauxi  (Maynas,  an tupice?)  — avis Crax tuberosa Spix. 

Paoxi apud Chayinas etc. in costa Paria.
Payarari Not. do Braz. c. 82. Columba in t e r ra  nidificans (cayanensis 

Briss. ?)
Pekyra — piscis — ?
Peasoca, Piasoca, Peagoca — avis Parra  Jacan a  L.
Pepeua, Jepeva — serpens aliis Caninana.
Pequi (Amaz.) —  avis Anas dominica.
Pequitin Not. do Braz. c. 137 — pisciculus marinus, cujus acervum Indi 

intra folia assare solent.
Pere — hepar.
Perexixe  et Perixoe (S. Paulo) — avis rallina.
Perigod Not. do Braz. c. 142. — moliuscum marinum edule univalve.
Pexaxorem  Not. do Braz. c. 88. Pejajorem (a verbo pejii respirare) — 

avicula cantans.
Petimbuaba Marcgr. I. 148. Piso II. 62. Petumbo —  piscis marinus 

Fistularia tabacar ia  Bloch.
Peyry  (vix tupice) vulgo Perii — avis introdueta Meleagris  gallopavo.
Piaba Not. do Bras. c. 144. Marcgr. I. 170. Piso II. 66. — pisciculus 

fluviatilis similis Pacht Lusit.
Piabanha — piscis — ?
Piabucu Marcgr. I. 170. Piso II. 66. — piscis P iabuca argentina  Cuv.
Pira-cnrucaba — piscium branchia (guelras)  (Piracuroba Piso II. 86. 

perperam).



Picaçuroha Marcgr. I. 205. — avis Columba (Chloroenas) rufina Saröha 
vel Casaroba Bras.

Picliorrore (Cuiaba) a P/cui, coluinba et jôré , clamare, vocarc. — avis 
T a n a g ra  (Saltator) P ichorré :  Natterer.

Picui — avis Columba in gcnere (guaranice Columba Picui Temm.)
• __

Picaçu i. c. Picui-açü Not. do Braz. c. 8 2 . —  Columba plumbea Vieill. 
(Chloroenas infuscata Burm.)

Picui-cabocolo i. e. Columba calva · -  Coluinba (Chamaepelia) Talpacoli, 
Pomba rolla Bras.

Picui - peba, Piquepeba Not. do Braz. c. 82- — Columba (Peristera) 
cinerea Temm.?

Picui piniina Marcgr. I. 204. — Columba squamosa Temm
Picui-xirique  (Alto Amaz.) i. e. columba pipiens, Columbina strepi 

tans Spix.
Picapara guaranice — avis Mergulhâo Bras.;  in Bras, orient.  Podoa 

surinauiensis , in Bras. austr. Podiceps dominicus : Natterer .  In 
Bras. amazonica: Guira megoan.

Piquitinga Marcgr. I. 159. Piso II. 67. — piscis Atcrina Brownei.
Pipo, Pypo, Pepo — pennae  avium.
Pipora, Pypora — vestigia gradicntium (hominum ev ferarum).
Pira, reetius secundum Indorum eloculionem P i / ra ,  in genere  piscis.
Pira aca i. e. piscis cornutus Marcgr. 154. Peixe porco L usi t .  Mona- 

canthus Piraaca Cuv. -
Pira-acangata i. c. piscis duro capite (acanqa a nt am).
Pira-andira, Pyrandira i. e. piscis vespertilio.
Piranha ( Piraya Marcgr. 1. 164. Piso II. 69.) contractum e Pira sainha 

i. e. piscis dcns, Tezoura vulgo, ob formidabilcm dentium appara- 
tum et voracitatem — Pygoccntrus Richardi Kner,  Serrasalmo, 
Mjietes.

Pira-antan i. e. piscis durus, Callichthys ?
Pira-apapa (Alto Amaz., Rio Branco).
Pira - apixdma vel Pira - oetepé (Amaz.) — turba piscium, cambada, 

car du ine de peixe Lusit.
Pira-apoam i. e. piscis insula — Balaena.
Pira-apoam (vel oçu) repoty ( tepoty) i. e. stercus piscis insulae, Ambra 

grisea.
P ir-arara  (Amaz.) — Phractocephalus hemiliopterus Agass. (Silnrus 

P i ra ra ra  Natt.)
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P irdaravari— piscis Sardinha Lusit.  (Amaz.) Chalceus nemalurus Kncr.

Pira-bebe Marcgr. I. 162. Piso II. 61. — Peixe votador Lusit. T r ig la  
volitans, Exocoetus volitans. Roheri apud Ind. ins. Trinitatis : Rob. 
Dudley Arcano dei mare.

Pira-carnpeva (Rio Tieté) — ?

Pira-canjuva (Rio Tieté)  — ? (Pira çainha juba i. e. dentibus flavis). 
Serrasalmo?

Pira-caramuru (Borba, Amazon.) — Lepidosyren paradoxa :  Natterer.

Pira-catü in genere piscis edulis.
Pira-catimbdo — ? Nomen ab Aethiopibus introductum ? Fistularia  ta-  

bacaria .
Pira-catinga (Rio Branco) — Pimelodus Pati Cuv. Val.
Pira-cicica (S. Paulo) aliis Pira tnucica, Piru-picyca  i. e. piscis ba- 

mando idoneus? (Picyca — capere).
Pira - coaba (astutns)  Marcgr. I. 176. Piso II. 60. —  piscis marinus 

Polynemus americanus Cuv Val.
Piracuca Not. do Braz. c. 133. — piscis marinus Garoupa Lusit.
Pira-coapiara  (Rio Tieté)  i. e. piscis in profundis foveis (vulgo Gu- 

piara ) habitans — ?
Pira-enambü, Pirinambü (Alto Amaz.) — Piinclodus Pirinambu.
Pira-gueira Not. do Braz. c. 130. — piscis Corcovado Lusit.
Pira-yepeaud  v. japeud  (Rio Branco, Alto A m az)  — Piscis magnus 

in aq u a  lignum pictuin referens. Platystoma planiccps Agass.
Pira-gcjü  (Rio Brauco, Alto Amaz ) — piscis se abscondens.
Pira-hiba, P ira-iba , Piraiba dictus de pelle Lusit. (Amaz.) Bagrus 

rc t icula tus  Kner.
Pira  - jagöara  (Amaz.) i. e. piscis canis, Delphinus, Boto L u s i t . ,  alias 

Tucuchi-
Pira-jereba (S. Paulo).
Pira-juru-metriböca i. e. ore molli, perperam Menebeca Marcgr. I. 148.
Pira-maya  (Amaz.) — M uraena sp .?
Pira-metara  Marcgr. I. 156. 181. Piso II. 60. — piscis Salinoneta Lus. 

Mullus maculatus Bloch.
Pira-miuna  — Coryphaena.
Pira-nema  Marcgr. I. 145. — piscis marinus.
P i r a - oçii, vel parana-oçù-pora i. e. piscis magni oceani maguus ha-  

b i ta to r  — Balaena.
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Pira-pien  Not. do Braz. c. 126. — piscis marinus Espadarte Lusit. 
Xiphias gladius.

Pira-piranya Marcgr. I. 152. Piso 11. 52. i. e. piscis ru b e r ;  1. c. per- 
peram pixanga s c r ib i tu r , Peixe Gatta Lusit. Scrranus pixanga 
(p iranga) Cuv.

P ira-p itinga , Pira-tinga  — species Characini. Audit apud Tecunas: 
Poco, apud Culinos et Campevas : Pacü , apud P asses :  Ghalepa} 
apud Araicus : Tschiberü.

Pira-potavga — pisciculus, qui pro esca hamo appenditur.
Pira-pucu i. e. piscis latus vel longus, alias Curumatä.
Piraqué Marcgr I. 151. Piso II. 301. rectius Puraque — piscis Peixe 

Viola Bras. (cfr. Poraque) Rhinobatus undulatus Olfers. 
Pira-ropia (sopia) — ova, genitura  piscium.
Pira-rucü v. Pira-ttrucü  (Amaz.) — piscis maximus Sudis Gigas Cuv. 

Fug iens  pullos intra bracbiostegia abscondit. Ejus pa la to  dentoso 
pro lima utuntur, praesertim ad raspandum panem guaranà. 

Pira-queira Not. do Braz. c. 137. —  Peixe Rey Lusit.
Pira - quiba rectius Pira-keyba i. e. pediculus, Marcgr. Ï. 180. Peixe 

piolho Lusit. Ecbeneis Remora, quae aliis piscibus sugens adhaeret. 
P ira - quiroa Not. do Braz. c. 136. vel kyroa i. c. pinguis. Piscis ma­

rinus spinosissimus.
Pira-reiya vel ceiya — turba piscium.
Pirasa, Piraça Not. do Braz. c. 135. — piscis carne salubri.
Pira-ti v. Parati Marcgr. I. 181. Piso 11. 71. — piscis Tainha Lusit.

in Alto Amaz. Mugil Curema Cuv. Val.
Pira-tiapia Marcgr. 1. 157. — Bodianus Apoa Bloch?
Pira-tiaca idem quod Pira gepeaud Platystoma planiceps Ag. 
Pira-umbu Marcgr. I. 167. Piso II. 70. piscis Chayquarona Lusit .

Pira-una i. e. piscis obscurus, vulgo Mero.
Pirera — cutis,  sq u am a ,  tes ta ,  praesertim o s t rea rum , quarum tumuli

I ·  ·  t

prope Oceanuin frequenter efossi (in provinciis borealibus).

Piru-Piru (an guaran ice?)  avis maritima Haematopus palliatus Temm.

Pitangua-guaçu Marcgr. I. 215. —  avis Lanins (Scaphorhynchus) Pi- 
tangua  L. Nomen derivatur a pita et angaû vel angay i. e. a 
frustatim murmurando, ob cantum abruptum gnei-gnei.

Pitaoâo Not. do Braz. avis c. 84. Pitanguâ, Bemtevi vel Bentavi Bras. 
Lanius (Saurophagus) sulphuratus.
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Piiim a verbo pitn pungerc, musca Similinm, interdiu infcstaus. Not. do 
Braz. c. 93.

Piuri (Maynas, undc Pëurit, Peru, quod lusitanicc r r  Meleagris Gallo- 
pavo) Crax globulosa Spix.

Pixdna (Amaz.) — Felis.
Pixuna i. e. nigra,  species Apis. Piso II. 112.
Po — digitus.
Poatn —  digitus pollex.
Po-apetn — unguis.
Pojnji Not. do Braz. c. 128. — piscis tnarinus Tuninha Lusit. Scomber.
Poraquè perperam, item ac Piraquè, reetius Purapuè uti habet  Marcgr.

I. 151. a verbo puruc concutere, quatere — piscis Trentelga Lus. 
(Amaz.) Gymiiotus electricus. In dialecto australi  poraque 
sal tare .

Poruatn — umbilicus.
Potety —  avis Marreca Lusit. Anas, verbo:  astacorum rostrum.
Potety-guaçu — avis Pato grande Lusit. (Marcgr.  1. 213.) Anas (Cai- 

r ina)  moschata.
Potia —  pectus.
Potim — Not. do Braz. 143. Poty, Poti Marcgr. I. 187. Piso II. 78. —  

L us i t  Camarao, Palaemon et aiia.
Poti-atinya Marcgr. I. 188. ·
Poti-yuaçu Marcgr.  I 188.
Poti-pema Marcgr. I. 187.
Poti quiquiya Marcgr. 1. 185.
Poti-q uiquyixe Marcgr. 1. 186. Squilla, reetius Poti kyce kyce i . e .  c a n ­

cer  culter .
Prea s P re ia , Preha , Preya, Aperea, Pria — Cavia Aperea L. vulgo 

Preya.
Pucaçu idem quod Piçui-açû —  avis Columba (Chloroenas) rufina.
Punarü  Marcgr.  II. 165. — piscis Blennius brasiliensis Lichtst.
Paraque , reetius quam Piraque, Poraquè, a verbo puruc , concutere, 

q u a te re  —  piscis clcctricus (in ora  m ari t im a:  R ay a ,  Peixe Viola, 
Tremelga Lusit. et in te r ra  Amaz. Gymnotus electricus.)

Puxicaraim  (S. Paulo) — avis Pity lus coerulescens Cabanis (Natterer).
Pya  —  hepar, cor. Quoque peré =  hepar  et lien.
Pya-bttbui (hepar  fluctuans) — pulmo.
Pyapegoara v. Pyagoära — vesica fellea
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Quata idem quod Coatà — simia Paniscus.
Quati idem quod Coali — Nasua.
Querejud Not. do Braz. e. 88. — «avis canora Euphone?
Queri- Qucri, Quero- quero (Bras, quoque Quer-quer) vulgo Gairotta 

puta — avis Vancllus cayennensis.
Querisö Not. do Braz. c. 144. — piscis aquae dulcis „savelha“ similis.
Quijuba-tui Marcgr. I. 207. — avis Psittacus (Conurus) luteus.
Quisi (Cuici) Marcgr. 254. c. ic. Coleopter. Trachy dares succinctus 

Fabr.  mas.
Quisi (Cuici) - mir im Marcgr.  I. 254. c. ic. — insectum E la te r ,  Chal- 

colcpidius cristatus Dj. Cucuyo in ins. caraibicis et apud Chaymas 
et Cumanagotcs, hispanicc Luierna  vel Guzano de noche.

Repoty (tepoty) - coara — stercoris antrum, anus.
Repoty- ( tepoty aut guaranice bipoyi-) turama i. e. stercus vertens vel 

volvens insectum Bezerro lusit. Copris.
Bery ostrea. Pro radice habentur  aut Yerbum ryry  tremere au t  rei'u 

olla.
Rery-apiya Marcgr 188. Lepas.
Rery - été i. e. ve ra ,  op tim a,  Ostra dos Mangues Marcgr.  188. — 

Ostrea edulis.
Rery-pijd  i. e. piçaje ex aqua obscura, profunda, lusitanice Ostra de 

pedra vel do fundo d'agoa Marcgr. 188. Ostrea edulis.
Rotan (S .  Paulo, an tupica vox corrupta ?) — avis — ?
Saba in genere est pluma mollis, qualis multarum avium pullos vestit.
Sabelé, Çabelé, Sabelé — avis Crypturus noctivagus.
Sabid, Sabiah, Savid , Sapid , Çabid — avis Turdus in genere  et ge­

nera  affinia.
Sabid-guaçü  Marcgr. Lib. Princ. II. 162. f. 1. — Turdus  (Donacobius) 

atricapillus L. (Miinus brasiliensis Neuw.) Japdcani M arcgr .  212·
Sabid-jùba \. e. flava Turdus ferrugineus Neuw.
Sabid-piranga i. e. rubra  (Not. do Braz. c. 85. m e n d apitanga) —  T u r ­

dus rufiventris Lichtst. (Chochi Vieill.)
Sabid- pit y , Sabia- péris (M aranhâo) Sabia da praya lusit. Turdus 

(Mimus) lividus. Peri in Bras, borcali campurn uliginosum significat.
Sabid -poca — Turdus albiventris Spix. (Mimus saturninus Neuw. ex 

Natterer).
Sabid-sica (Rio, S. Paulo: Natterer.) — Psittacus cyanogaster  Neuw.
Sabid-tinga Not. do Braz. c. 85. — avis — ?
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Sabia-una vel pixuna i. e. obscura — Turdus  carbonarius III.
Sabüja, Sab in a Cavia Sobaya,  vulgo Rato que se come, C av iaA perea  

mansuefacta.
Sacuraüna Not. do Braz. c. 142. — Molluscum marinnm.
Sagoa (S. Paulo) —  piscis — ?
Sagui, Saguin Not. do Braz. c. 104. Saguim, Sanguhy, Säohy, Sauhy, 

Qaguy, major et minor Marcgr. I. 226. Pongi Congensibus ex 
M arcgr .  — Sitniae minores, praesertim genus Hapale, Chrysothrix 
entomophaga.

Sagui juru- tinga , lusitanice Macaquinho de cara branca — Hapale 
leucocephaia.

Sagui merim — Hapale penicillata, aurita.
Saguin-ogu — aliis Sagui-piranga  i. c rubra  — Hapale (Midas, Jac- 

chus) Rosalia.
Saguin una i. e. n ig ra  — Hapale chrysomelanos Neuw.
Sahü, Saö , Sau — simia Callithrix personata  III., cinerascens, nigrifrons 

Spix .  (ln te rra  ainazonica d is t in g u u n t : Saö-guagu , Saö-meri/n , 
Saö-tinga).

S a i , S a h y , fa hy  — simia Macaco p rae  aliis dictus , Cebus fatuellus, 
robus tus ,  gracilis.

Sai-taiä  vel Sai-tauä i. e. flavus (Bras. orient, versus Borcam) —  simia 
Cebus flavus Geoffr.

Sai , Sahy-agu  (Bras. orient.)  —  avis T a n ag ra  Sayaca L.
S a i , (}ai — in Brasilia centrali dicuntur diversae aviculae coeruleae 

e t  fuscae.
Sai-coereba , Sai-Cureba — avis Certhia cyanei ,  Spiza.
S a jü b a  (m enda Sajvbu) Not. do Braz. c. 87. pro Saijuba  i. e. splcndens.

—  avis  Trochilus?
Sainha , Tainha — dens.

Sa iva  (B ra s .  central.) — avis T a n a g ra  Saira  Spix. (P i ranga  coccinea 
G r a y ) .

S a ira  v e l  Saira - Sapucaja (Rio de Jane iro ,  S. Paulo) avis T a n a g ra  
(C a l l i s te )  brasil iensis , melanota — Gamba de Chave Bras . :  Natt.

S a  n a  w hy, Senemby, Cenemby — lacerta, vulgo (Jamale äo, Anolis.

R angt» ja  (sabuja) — Murini varii, Mus, Loncheres myosurus etc.

S a n h a r o ,  Sunharon v. permutatione Saranhö— apis species, impetuosa, 
a  sänke , impetus, alias Tatayra.

[i 360. j 35
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Sanhastt. Sanhasö , Sangaso — avis Verdelhko Bras. T a n a g ra  Sayaca 
Neuw. (T. Swainsoni Gray).

Sanhasu açu — avis Saltator similis Orbigny.
Sapicareté Not. do Braz. c. 145. (ail rectius scriptum ? Tapicareté) — 

cancer fluviatilis.
Sapucdia — avis Gallus, Gallina.
Sapucaia copia odne — gallina in ovatione.
Sapucaia-mirim — pullus gallinae.
Sapucaia-potyra i. e flos galli, crista.
Sap yd , Çapya — testiculus.
Saracura (Bras, orient.) Not. do Braz. c. 89. — (Taracura menda) 

Gallinula (Aramides) plumbea Vieill., Saracura  Spix.
Saracûra-oçu — Gallinula (Aramides) Gigas.
Saranhô vel Tatahyra (ignis-mel) — species Apis.
Saracoma Not. do Braz. c. 91. — species Vespae.
Sarara  Not. do Braz. c. 90. — inscctum, Sphinx et aliae quae lucernas 

petunt (Maripo-za Lusit .)
Sariama Marcgr. I. 203. Cariamu Piso II. 81. Siriema , Ciriema. — 

Dicholophus cristatus 111.
Sarigué, Sarohè, Saroè— Didelphys (menda typogr. Semgoi Not. do Braz. 

98). — Sarigueya M arcgr .  1. 222. Didelphys poecilotis Wagn. 
(albiventris Lund. Burnt.)

Sarôba — avis Columba (Chloroenas) ruflna Temm. Alias· Caçaroba el 
Sucasaroba (Minas), Sacaroba (S Paulo).

Sasy , Saçy — Ganambuch —  avisCoracina  ornata el aliae. Avis apud 
Indianos Goyatacas sacra  habita, quippe quae mortuorum hominum 
animas in sc recipiat.

Satiba, lsaitba, Yssaiiba — spec. Formicae Lusitanis Formiga de rossa 
dicta.

Saupê (Rio Tieté)  — piscis — ?
Savid Not. do Braz c. 105. — in genere pro Cavia sumendum, sed 

auctor rcfcrt animai Guniculo (Laparo) simile esse cauda  in- 
structum.

Saria-coqua et Saria-tinga ibidem, pilo rufo et albo forsan pro varie- 
tatibus Caviae domcsticae habendac.

Sayacu Marcgr.  I. 193 , Sauy açu — avis T anag ra  Sayaca.
Saycupeocay Not. do Braz. c. 85. — avicula canora.
Schakirana — insectutn Cicada, Scarabaeus,
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Schahiranatn-boya — Fulgora .
Schiraraca vide Jararaca , Jiraraca , Gernraca.
Schororony, Jororom — avis Crypturus variegatus. (Jorè clamare). 
Senembi Marcgr. I. 237. Cenembi— amphibium Iguana  tuberculata Laur.

J. sapidissima Merr. (Hypsilophus Iguana) ;  apud Chaymas Ayaniaca. 
Senembui Not. do Braz. 114. Senemby —  Lusit. CatnaleHo, Papuvento. 

Anolis gracilis, viridis; Porphyrus marmoratus Merr., Agama picta, 
catenata Neuw.

Sernambi Not. do Braz. c. 141. — molluscum Ameixoa Lusit. 
Sernambi-sapy — ostrea  usla.
Seri, Seriz., Siri Not. do Braz. c. 139. cancer fluviatilis — A stacus?  
Seri. Sivi , Savi (Braz. central.) — avis Ictinia plutnbea Gray: Natterer. 
Sicui-peha et Sicuipê-merim (S. Paulo medUerr.) — avis — ?
Sijd  Not. do Braz. c. 87. — avis — ?
Siri (Seri-) apoa Marcgr. I 183. — cancer marinus.
Siriobi Marcgr. 184. — cancer.
Sob a tim — nidus.
Sobaya est cauda animalis.
Soco Marcgr. 1. 199. Çoco — avis Ardea brasiliensis. Apud Passés audit:  

Ounu, apud Tecunas Pota.
Socoboi — avis Ardea scapularis 111.
Socoi, Çocoi Marcgr. 209. Not. do Braz. c. 84 (rnenda : Socori) — avis 

Ardea  Cocoi L. (Ardea Maguari Spix).
Socori Not. do Braz. c. 132., alias Sucuri — piscis Squalus Musteins, 

Cassao Lusit.
Socoroca Not. do Braz. c. 133. — piscis Chicharro Lusit.
Soci, Sosy , Çoçy, guaranice Cochi — avis Cuculus C^iplopterus) ga -  

leritus Illig. (Coccyzus naevius Vieill.)
Soô, Zoö, Coö — in genere  animal, caro ferina.
Soo-oçü — animal ferinum, fera.
Soqua Not. do Braz. c. 116 — Papilionum eruca.
Soqua-una —  Eruca sphingum.
Soroby, Soruvy, Saruvy, Sorubim, Çorovy — pisces in variis regionibus 

diversi, e genere Piatystomatis. Nomen a soryb, alacer, celer. 
Soroby-mena (ex Natterer,  Amazon ) — Platystoma Sturio Kner.
Sou cur tu k, Socuriü , Sucuriü , Çucurejû , Çucuriü, Sueurjiü  Not. do 

Braz. c. 110. Sucuriuba. Serpens magnus aquaticus, Boa Scytale 
L., aquatica  Neuw.

35*
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Suasü , rectius Suusü, Susü, Cervus, a verbo suü mordere, suüsuü 
(repetito mordere) rodere. Guaranice scrihitur: Gua zu et tupice 
plerumque Çuaçü.

Suasu-anhanga Cervus diabolus, i· e. spectrum, cujus cornua eminere in- 
cipiunt. Caro febricitantibus et  syphiliticis perquam noxia dicitur.

Suasü-bira, Suasü-vira, SuasüCatinga (Caa-tinga), Veado catingueiro 
Bras. Cervus simplicicornis 111.

Suasü -cariacu (Amaz.) Cervi species,  an simplicicornis? (Alex. R. 
Ferre ira  decompoe esta palavra da seguinte maneira: Caa folha, 
r* niuyta. acu, que se divuiga entre  alguma cousa. A. Gonsalves 
Dias, Diccionario da l ingua Tupy p. 157.)

Suasü été, Suasü-reté, Susurete Marcgr. 235. Çuguasu-eté Piso II. 98. 
Veado mateiro Bras — Cervus rufus III.

Suasü-me Capra. (Apud Marcgr. 235. Cucuacu-eté, sed male intellecto 
nomine).

Suasü - me - apiaba Caper. Cucuacu-apara Marcgr. ibid. Hacc duo vo- 
cabula recentioris sunt originis, nam caprae Indis ignotae  erant.

Suasü-apdra, Çuguaçu- apara Marcgr. 235. Suastipdra Not. do Braz. 
c. 97. Veado campeiro Bras. — Cervus campestris Fr.  Cuv. Nomen 
ab aca- apura cornu tortum, ramosum.

Suasü-pita, Susua-pita, guaranice Guazupita — Cervus rufus III.
Suasü -pucu — Cervus paludosus Desm. Veado Galheiro Bras.
Suasü-tinga, Susuatinga, guaranice  Guazuti, Guazuy — Cervus cam­

pestris, Veado campeiro, branco, de bariya branca Bras.
Suasuarana, Susuarana, Çuçuarana, Suasuerana Not. do Braz. c. 96. 

Çuguaçuarana Marcgr. 235. i. e. Cervus spurius,  ob colorem ru-  
furn — Felis concolor, in P e ru r ia  Puma.

Sacusaroba vel Socasuroba (S. Paulo) — avis Columba ruiina.
Sucurejü, Sucurujü, Su cur tu h — serpens aquaticus Boa Scytale.
Suindd guaranice — avis Str ix  dominiccnsis L.

Suindura (S. Paulo, Natterer)  —  avis Caprimulgus megalurus Natt.

Suiri Not. do Braz. c. 88. — avis e genere Muscicapae vel Lanii.

Suiriri, Sibiriri, alias Suiriri - guaçu — avis Muscicapa furcata Spix. 
(Tyrannus melancholicus Vicill.) Muscicapa Suiriri Vieill.

Surajü  Not. do Braz. c. 118. — Scorpio, verbo: spinam contorquens, 
a Sururü et jü ,  spina.

Surubi vide Sorubim.
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Surucud — avis (Bras, austr .)  T rogon Surucua Vieil!.; (Bras, o r ien t)  
Trogon viridis L . ;  (Alto Amaz.) Caliirus pavoninns Swains. Signi- 
ficat sub vertendo micans vel coruscans, a sururû et cud.

Surucui Marcgr. 1.211. — avis (Bras, orient.) Trogon (Çurucui Ncuw.) 
collaris Vieill.

Surucucû Not. do Braz. c. 113. Marcgr. I. 241. Piso If. 275. alias Su- 
curucû — serpens venenosus Lachesis mutns Dand. (Bothrops 
Surucucû Spix.) Nomen signifïcat: vertens horsum vorsnm, a sururû 
et coco vel cocotyg.

Surucucù-i  (Bahia) — serpens Coluber saurocephalus Ncuw. Dipsas 
cenchoa Neuw.

Surucucû-tinga Piso II. 276. — serpens.
Snrvcùra (S. Panlo) — avis vide Saractira.
Sururû — vulgo Mexilhâo, Concha (in litore post refluxum maris con- 

spicua). Sururû dicitur quoque de mari retrocedente.
•  t

Sururg corruptum pro Yryri — Ostrea.
Susu vide supra  Suasu etc. Cervus.
Tabuiaya Not. do Braz c. 78. Tahoayaya, Taboyaya , Ntahoaya (S. 

Paulo) — avis Ciconia Maguari Temm.
Tachuri guaranice vel Ntachuri vel Tajuri , a voce Tachi formica et 

xuü mordere. — aves Muscicapae, Sylviae. (Euscarthmus).
Taconha — membrum virile.
Tacuara , Taguara , Taqudra vel Tacoara (Rio de Janeiro) — avis 

Galio do Mato Bras Prionites ruficapillus lllig. (Natterer).
Tacujanda Not. do Braz. c. 90. alias Tacûra-jandû  i. e. : a ranea-  

locusta — insectum Sandes Lusit.
Tacuerû, Taquerû (Alto Amaz , Rio Branco) — piscis — ?
Tacttra , Tucûra Not. do Braz. c. 90, —  insectum Gafanhoto Lusit. 

Locusta ( Pae Tucura Indis dicitur Monachus cucullatus).
Tagatô Not. do Braz c. 85. — avis rapax. Falco — ?

Taiboçû (S. Paulo) — piscis — ?

Tairera  — sp er ma.

Taichi, T ai x i , Tachi, Tasi (Amaz.) — species Formicae rubra parva, 
ictu dolente. Apud Chaymas et Cumanagotes Puene vel Enec.

Taitetü alias Caitetû — Üicotyles torquatus ( Tajasuetù Not. do Braz. 
c. 100.?)

Tajasica Marcgr. I. 144. Piso II. 68. —  piscis Gobius brasiliensis Bloch.
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Tajaçù Not. do Braz. c. 100 et Tayasù , Porco montez. Dicotyles 
torquatns.

Tajasü- cauigoara i. e. porcus silvestris Marcgr. I. 229. —  Dicotyles 
torquatns (Pccari). Porto do ma to me nor Bras.

Tajasii, Tayaçn-tiraqua Not. do Braz. c. 100 vel Tiririca — Dicotylcs 
labiatus (albirostris 111.)

Tajasù-, Tayaçû-vira (yuira) i. e. avis Dicotylis (Rio B ra n c o )— avis 
Cozzygus : Natterer.

Tamandnd Not. do Braz. c. 98. — Myrmecophaga. Significat: Formi- 
carum capta tor ;  vox coinposita e taixi (formica) et mondé (cap· 
ta re)  vel monda (fur). Apud Chaymas et Curaanagotes : Gvariz.

Tamandud-guaçû Marcgr. I. 225. Piso II. 230. — Myrmecophaga jubata,  
Tamandnd Cavallo vel Randeira Bras.

Tamandud-i Marcgr. I 225. Tamandud-mtri Piso II. 321. — Myrmeco­
phaga  tetradactyla. Tamandud vel T. collete Bras. In regionibus 
amazonicis eodem nomine venit Myrmecophaga didactyla.

Tamaquaré (Amaz.) lacer ta ,  a  feminis lndianis pro philtro habita. Inde 
arnavio Bras.

Tamarü (S. Paulo) — piscis — ?
Tamatid ( Tamutid) — Brasilia orient. Marcgr.  I. 208. Piso II. 96. avis 

Cancroina cochlearia; alias avis Capito maculatus Vieill. ; Bras, 
amazon. Capito Tamatia.  Tamatid quoque significat membrum fe- 
mininum.

Tamaupica Not. do Braz. c. 143. — Spongia.
Tambaquê, Tambaqui (Amaz.) —  piscis?
Tambeiva Marcgr. I. 253. c. ic. — insectura testudinem referens, Cassida.
Tamiud (Amaz.) — animalculum mihi ignotum, de quo trad i tu r  arborem 

in qua defigatur pessum dari.
Tambuiaia (Amaz.) — avis Ciconia Mycteria. Cfr Tabuiaya.
Tamoatd , Tamuatd Not. do Braz. c. 144. Marcgr.  I 151. Piso II. 71.

—  piscis fluviatilis Peixe (do mato) ,  Soldado Bras. Cataphractus 
Callichthys.

Tamunipard (Amaz.) — avis, unica dicitur cujus cantum avis Japii 
ncqueat imitari.

Tanachura, Tana jura  — Formica magna edulis (Rio Y upura) ,  vora- 
cissiraa, agros  dcvaslans (Bras, austr.)

Tangard Marcgr. I. 215. — aves praesertim generis T an ag rac ,  Piprae.
Tad — avis Crypturus (Bras, austr.)
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Tapenna , Ytapema (S. Paulo ,  Rio) — avis Tisoura Bras. Nauclerus 
furcatus.

Tapera Marcgr.  I. 205. — avis Ilirundo T apera  L. i
Taperii — animal in genere (Bicho).
Taperii reiya — examen culicum vel aliorum insectorum: Praga de 

bichos; cxainen piscium.
Taperuçu (Rio de Janeiro) — avis Acanthylis collaris Neuw.
Taperuçü Not. Braz. c. 94. quasi animal magnum, Tapirus  americanus, 

alias Tapyira caapoara i. c. silvestris, vel leuré , guarantee 
Mb ore hi.

Taperu pana mboi sdra significat animal omnem pannum (pand e lusit. 
recept.) pessumdans (mboi), lusitanice Traça, T inea.

Tapeti Marcgr. 223. Tepeti Piso II. 102. Tapotim Not. do Braz. c. 105.
Tipiti. Coelho Bras. Lepus brasiliensis.

Tapicuni (Bras, orient.) — avis Ibis caycnnensis Gmel.
Tapiiai Marcgr. I. 252. Tapiahi Not. do Braz. c. 122. — Formica 

magna atra.
Tapiiereté Marcgr. I. 221. Piso II. 101. — quasi animal yat} t^oxrjv e 

Tapyra et etê, Tapirus  americanus, Anta Brasil.
Tapipitinga — species Formicae parva domestica, in dulcia desaeviens. 

Nomen a taçi v. tachi formica, et pitinga , l iguriens ,  lambens, 
sorbens.

Tapiuca Not. do Braz. c. 90. — species Apis, nidum in ramis e luto 
aedificans, mellipara, diligens a verbo near

Tapiysa contr. e Tapyra et cesa, oculus. Not. do Braz. c. 130. — piscis 
Olho de boi Bras.

Tapucoja  (S. Paulo) pro Taboyaya — avis Ciconia Maguari Teinm.
Tapyra , aliis Tapira — in genere  animal mammale et in specie Tapirus 

et Taurus.
Tapyra caapora i. e. animal silvestre Tapirus  americanus (suillus).
Tapyra-cunhâ-mucù — juvenca.
Tapyra-curumim v columim, oçu — juvencus.
Tapyra pyroca i e. pirera-joca Tapiri  cutis detracta, corlum, scutum.
Tapyra-reyia — examen culicum, agmen bourn.
Tapyra sobaygoara I. e, peregrinum — Bos Taurus. Indi voce sobay- 

goara in genere  indicant animal vel rem trans oceanuin advenam. 
Lusitaniam nominant Sobay i. e. insulain (caraibice Cibao); goara 
est habitator cujusdam loci.
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Tarahe Marcgr. 1. 207. — Psittaci species.
Taracud — species Formicae.
Taraguira Marcgr. I. 237. Piso II. 284. — Lacerta, Agama operculata 

Lichtst. (Tropidurus torquatns Nenw.)
Taraguico (lege Taraguira) aycvraba Marcgr. I. 238. — Agamae spec.
Tarati (Bras. amaz.) — avis Ibis oxyccrcus Spix.
Taraimboya, Taraiboya Not. do Braz. c. 110. — serpens aquaticus 

flavesccns.
Tarauyra — lacertula;  pisciculus: quatro Othos Lusit.
Tareira , Taraira , Trahira Not. do Braz. c. 144. Marcgr. I. 157. Piso

II. 68. —  piscis Erythrinus T are ira  Cuv. Alias Tarauyra vulgo 
Petxe quatro olhos.

Tarauyra-boya —  anguillac sp. ?
Tarisan , Tarusäo Not. do Braz. c. 121. — species Form icae ,  corpore 

rufo, magnitudine grani triticei. N om en : a tara, arripere, et isan, 
formicae sp.

Tariseima — i. e. non arripiens, innocua.
Tarisema Not. do Braz. c. 122. Formica in Rhizophora mangle habitans 

arboris gcmmis et animalculis marinis victitans.
Tasi Not. do Braz. c. 143. — Echinus marinus
Tasiba, Tasyba, Tacyba, Taschi — Formica in g e n e re ,  cujus notantur 

tamquam inolestissimae Tacyba cacy oae vulgo Formiga de fogo 
et Tacyba· cainane oae vulgo Formiga douda.' (Tasuba z=z febris).

Tasibura Not. do Braz. c 122. — Formicae species a tra  parva  corni- 
culata  in ligno putrido.

Tatäca (Amaz.) — species Ranae.
Tatära — avis Capito tenebrosus Neuw. (Monasa).
Tatäo — avis T a n a g ra  (Calliste) Tatao .  T a n g a ra  I. M arcgr .  215 (II. 

spec, est P ip ra  erythrocephala L . )

Tatauba — avis Crypturus T a tau p a  Temm.

Tataurana Piso II. 286. — insecti eruca.

Tateü guaranice  — avis Vanellus cayennensis.

T a tü , Tato Not. do Braz. c. 102, — Dasypus (in t e r r a  amaz. passim 
Uirä). Apud Chaymas et Cumanagotes Guaraguara; apud Eyeri
Atatu.

Tatu-agu Marcgr. I. 232. Piso II. 100. — Dasypus Gigas Cuv. Tatu 
grande vel Canaslra Bras. <

532 Sitzung der math.-phys. Classe vom 10. Nov. 1860.



v. Martius: Vie Thiernamen in der Tupi-Sprache. 533

Tatu-aiba, Tatuiba, Tatu-chima guarantee, i. e Tatu  carnis minus sa- 
lubris ,  Dasypus 12-c inctus  Schreb. (gyinnurus Illig.) Tatu de 
rabo molle Bras. '

Tatu-apära Marcgr. I. 232. Piso II. 100. i. e. Tatu  volvox a verbo 
iapäre volverc, quia totum corpus in globum convolvit,  Dasypus 
(Tolypeutes lllig.) tricinctus. Tatu bola Bras. Tatu-merim Not. do 
Braz. c. 102. ( Mataco in terris argcntinis).

Tatu-ete Marcgr I. 232. i. ic. Piso II. 100. i. e. verum, carne sapida et 
digcstionis facilis coinmendatum. — Dasypuslongicaudus Nenw. (octo- 
et novemcinctus L.) Tatu verdadeiro et pro teneritate carnis et 
loricae Tatu yallinha, Tatu reado Bras.

Tatu - pe.ba i. e. planum Marcgr. I. 231. Piso II. 100. — Dasypus sex- 
cinctus L, (gilvipes I l l i g , setosus Ne u w )

Tatucapiraena Not. do Braz. c. 133. — piscis Corvinae proximus.
Tatni — insectum vulgo Rallo. Gryllotalpa.
Taturama Not. do Braz c. 91. — species Apis.
Taubira, Taupira — piscis — ?
Tayasu v. Tajasü.
Tayasu aia — sus domesticus.
Tayasu-aia-merim — porculus.
Tayasü-ete, Tayasu-tiny a — Dicotyles labiatus Cuv. albirostris 111. vulgo 

Porco de queixada branca.
Tayasü-titu , contract. Caitetü — Dicotyles torquatus.
Tayno, Taino — pullus, filius, parvulus.
Tayubuca et Tayubuca merim — species Apis.
Teyui idem quod Theü et Toin-Toin — avis Grallaria ochroleuca Gray. 

(S. Paulo :  Nattercr).
Teicoara i. e tepoty coara stercoris locus, foramen, anus.
Teitei Marcgr. I. 212. — avis Gatturama vulgo ,  T a n a g ra  (Euphone) 

violacea.

Teiü , Tiu Piso II. 283. — in gcnere L ace r ta ,  praecipue Teius ameiva 
Merr. Apud Chaymas Tezenpur vel Ipez: Tauste .

Tijüasü  Not. do Braz. c. 124. Teiu-guagu et Temepara Marcgr. I. 236. 
Teius Monitor Merr.

Teiu-catdca (Amaz.) i. e clamitans — L a ce r ta ?  „ escamoso
Teiu cemo (Amaz.) — L ace r ta  ,,de pelle liza
Teiunhana Marcgr. I. 238. forsan rectius Teinuna — Lacer ta  fusca.
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Tentern v. Temtem — avis Tachyphonus. Prope Borba T . surinamensis 
(Natterer).

Terayra — Lacerta  parvula; apud Chaymas Guaima.
Ter ent er en, Teroteroi (S. Pau lo) ;  Terutero, Teten, Teüteu (guarantee)

— avis Querquer vulgo, Vanellus cayennensis.
Teringoä Not. do Braz. e. 92. — species Vespae.
Tesa, Tega — oculus.
Teti-mixira i. q. Aipi mixira Marcgr. I. 145- Piso 11. 5 3 .— piscis — ?

Tete videtur in genere s ignif icare: corpus.
Theuba —  species Apis.
Tico-Tico (Minas),  Tiguuticu (Rio, S. P au lo :  Natterer) —  avis Zono- 

trichia liiatulina Gray. (Fringilla  Lichtst., T a n a g ra  ruficollis Spix).
Ticoarapoä i. e. Tycoara-apoa (convexa) et
Tieoarauna i. e Tycoara -tma  (nigra)  sunt conchae, quarnm animal 

mucilaginosum comcditur tamquam Tycoara i. e. farina Mandioccae 
cum aqua (et saccharo fusco) mixta. A verbo Tycoar, miscere.

Tiete contractum pro T/je- ete, Teitei (S. Paulo) — avis Euphone violacea.
Tije-guaqu Marcgr. I. 212. Lib. Princ II. 208. — avis Pipra pareola.
Tije , Tije-piranga, contract. Tapiranga Marcgr. 1.192. — avis T a n ag ra  

(Ramphocclis) brasilia. Tigi-piranga Not. do Braz. c. 87.
Tije guagu paroara Marcgr. I. 243. — avis Fringilla (P a roa r ia )  domi- 

nicana Neuw.
Tije-juba  Not. do Braz. c. 87. — avis Fringilla viridis Neuw. (Caryo- 

thraustes  brasiliensis).
Tim , Ti — nasus, rostrum.
Timoina Not. do Braz. c. 89 — avicula.
TimuQii Marcgr. I. 168. Piso II. 62. — piscis vulgo Peixe agullia, Belone 

timucu Cuv. Val. verbo: nasus inagnus.
Tingarä (S. Paulo) — avis Dasycephala cinerea Gray (Natterer) .
Tingasti, Tingagti — avis vulgo Alma do Gado, Rabilongo, Cozzygus 

cajanus Temm.
Tiopurana (recte ?) Not. do Braz. c. 113. —  serpens magnus mansue- 

faciendus.
Tipiti v. Tapeti —  Lepus.
Tiribd — avis Psittacus (Conurus) cruentatus Neuw. — Tiri verbum 

significat seintillare.
Tiriba-i — avis Psittacus (Conurus) leucotis New. Uterque vulgo Peri- 

kito uti insequens.



Tirica v* Titirica Marcgr. I. 206. — avis Psittacula passerina.
Titi  guaranice — simia Hapale vcl Jacchus.
Titem Not. do Braz. c. 84. — avis aquatica.
Tocan, Tocanoçu, Toco, Tocaçü (Alto Amaz )  — avis Rliamphastos Toco.
Tocai, Tncai, Tncany — avis Rliamphastos discolorus Temm.
Tocanguira , Tucanyuira , Tocanynïbura compositum e Toco et Guira

— species Formieae magna a t r a , mandibulis praelongis,  vulgo 
Tocanteira, Cryptocerus a tra tus  Fabr. Hoc insecto utuntur ïndi 
Ma u hé ut juvenes eius morsu cruciatos fortitudinem doceant. Cfr. 
Spix et Mart. Reise III. p. 1320.

Toin-Toin (S. Paulo) — avis Grallaria ochroleuca Gray (Natterer).
Torô (A m az)  — Loncheres arinatus; aliis Dasypus Gigas. E caudae 

cute huius animalis aut Crocodili (Jacaré) lndi tubain fabricant, 
illiS Torè vel Turé dictam.

Tovacca ( R io , Minas) — avis Grallaria marginata  Gray (Myioturdus 
Neuw.)

Tovacc-uçü  (S. Paulo ,  ad Ypanema) — avis Grallaria (Myioturdus) 
Imperator Natterer.

Trapopèba, Tarapvpeba — Lacerta,  lusitanice Osga.
Trapopèba-pinima et Tr. tin y a sunt duae sp variegata  et albida.
Tracaxa , Traça ja ,  Taracaja (Amaz.) — Tartaruya redonda vulgo, 

Emys Dumeriliana Schweig., E. T racaxa  Spix.
Traira , Trahira, Tarait'a — piscis Erythrinus.
Tuàra-picu Not. do Braz. c. 131. idem quod Guara pieu — piscis ma- 

rinus Cavallo Lusit., Scomber.
Tubim species Apis minima.
Tubuna — species Apis nigra.
Tucan Marcgr. I. 217. Tucano Not. do Braz. c. 80. — avis Rhamphastos 

discolorus.
Tucano-Boy a — serpens colore Tucani.

Tucanoçtt, Tucany (Amaz ) — Rhamphastos TocoGmel., Tcmminckii Wagl.

Tuco vide Tocan.
Tucuchi, Tucuchy (Amaz.) — vulgo Boto aut Pyra jagodra, Delphinus 

amazoniens.
I  ·

Tucuchi-tina, Tucuchûna (Alto Amaz.) — vulgo Boto preto, in Maynas 
Ruffeo negro, Delphinus minor niger. ·

Tucunaré (Amaz.) — piscis. Erythrini species major?
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Tucüra, TucuraQu Marcgr. 245. — Locusta. — In lingua Caraiborum antill.: 
Cacdcarou: Breton.

Tucurobi Mart. I 246. — Locusta to ta  viridis.
Tucutuco guaranice — vulgo Rato v. Topo. Ctenomys brasil. Blainv.
Tvgui — sanguis.
Tugui-rajica — arteria .
Tugui-räpe — vena.
Tui Marcgr. I. 206. Piso II. 85. Tuim Not. do Braz. c. 83. — alias 

Tori in genere  Psittaci Conuri et  Psittaculae. (Perikito).
Tui-apute-jnba Marcgr. I. 206. Psittacus (Conurus) cauicularis.
Tui-ete et Tui Tirica Marcgr.  I. 206. Psittacula passerina.
Tui-juparaba  corruptum e juba - beraba i. e. alis flavis —  Psittacus 

(Conurus) xanthopterus.
Tufpara Marcgr. I. 206. — Psittacus (Conurus) chrysopterus.
Tu juba  Piso II. 112. — species Apis.
Tujujü  Not. do Braz. c. 79. — av<is vulgo Rey dos T u ju ju s , Jabiru- 

Muleque, Tujuju de Cabega vermelha, Mycteria americana (Ci- 
conia Mycteria). (Jabirti Marcgr. I. 200. ex W aglero  Tantalus 
loculator.) Cfr. Guara, Guaro supra.

Tumbyra et Tuny a — insectum vulgo Bicho dos pes. Not. do Brai. 
c 124. Marcgr I. 249. Piso II. 249. Pulex penetrans. Apud Chay- 
m a s , Cumanagotes , Cores et Parias audit  Chique, Chica , (teste 
Franc, de Tauste, 1680) unde in linguas europaeas Apud Haitinos 
Nigua (hebraice Nega calainitas, malum).

Turii — Tenth redo.
Tururim, tururi — avis Crypturus Sovi Licht.
Tururue — avis (S. Paulo) Synallaxis.
Tyap yra , Tyapira — favus mell is.
Uacari — piscis v. Acari.
Vanambe (Alto A m az)  — avis sylvestris.
TJapisü Not. do Braz. c. 89 — avis Picus (Dryocopus) lineatus.
Uaracii, Varacü — piscis species Corimbatae.
Varirama — avis Alcedo, Galbulidae in genere.
Vbarana — piscis Bagrus rcticulatus Kner.
IJbiracoa Not. do Braz. c. 1.13. —  serpens venenosus rufus, arbores 

scandens.
Ubiraipu Not. do Braz. c. 122. — formica fusca parva in Iigno putrido 

habitans, unde nomen : Ubira — ymira, lignum, ipy origo.
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Vbiragoca Not. do Braz. c. 143. — ten thredo ,  vulgo Gusano. Compo­
situm e Ymira lignum et goroca, ru a p e re .

Ubtitara, Uboiara Not. do Braz. c. 112. — serpens Caecilia in formicarum 
nido victitans. Vox significat: gens terrae, habitator  terrae .

Vbujao Not. do Braz. c. 86. alias lbiyau — avis nocturna, Caprimulgus 
(Nyctibius) grandis.

Ubumboia (Vbumboca Not. do Braz. c. I l l  menda) Cobra coral vulgo.
Uehti Not. do Braz. c. 90. — apis sp. m agna ,  in arboribus nidificans, 

mellifica.
Ulra- (Guira) panema — avis sylvestris.
Vira-(Guira)-una  — avis sylvestris.
Uirape-quä (Alto Amaz.) — species minor Tcstudinis
Una Not. do Braz. c. 93. — Insectum Oezerro vulgo, Scarabaeus,  Geo* 

trupes, Copris.
Vperu Not. do Braz. c. 128. aliis lperü — pisc. niar. Tubaräo Lus. Squalus.
Ura — animal vulgo Derne.
Ura in sequentibus coinpositis corrnptum pro Guira, avis.
Uracapuri (vox corrupta) — piscis — ? (Rio Branco).
Vrainhenyatu Not. do Braz. c. 87. — perperam pro Guira nheem catü , 

avis bene cantans, Canario Bras. Emberiza (Sycalis) hrasiliensis.
Uramasa Not. do Braz. c. 136. — piscis Linyoada Lusit.
TJranupe — species Apis.
Urandi Not do Braz. c. 88. — avis Sporophila?
Uraoagu Not. do Braz. c. 85. — avis rapax. Milvago nudicollis.
Vrapiagdra corr. pro Guira pocadr boya Not. do Braz. c. 113. — ser­

pens in arboribus aviculas capiens.
Uraponyd rectius Guira punyd i. e. avis strumosa — Chasmarhynchus 

nudicollis, Ferrador vulgo.
Urapuca — species Apis
Jüribaco Marcgr. I. 177. — piscis marinus. Haemulon caudimacula Cuv. 

Val. Quasi Pdcu (baco) avis.
Uni corr. e Guira -  guaranice et in Bras. ainazonica, cum aliis vocibus 

componitur pari ter  ac Ura.
Uru (Amaz.) — avis Odontophorus guyanensis Gray.
Vru (Rio Grande, S. Paulo) — avis alias Capueira, Od. dentatus Teinm.
Vrud (Alto A m a z ) — Concha vel piscis.
Vrubu — Bras. Gaviao Real, Cathartes papa L. — Vrubu compositum 

est ex l/rti , avis, et uü, vu comedere, i. e. avis vorax.
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Urubù Not. do Braz. c. 85. — Cathartes foetens III. (C. Urubu d’Orb., 
C. Aura L .)  Urubii v% 0  per Brasiliam.

Urubu Marcgr. 207. — Cathartes au ra  Illig. Acabiray guaranice.
Urubu - acanyatära vulgo Gaviâo Penacho (Bras, central.) Cathartes 

Gryphus.
Urubu-paragud (Borba: Natterer) — Psittacus vulturinus 111.
Urubutinga Not. do Braz. c. 85. Marcgr. I. 214. —  avis Urubutinga, 

aliis Herpetotheres cachinnans.
Urucurucan Not. do Braz. c. 86. — avis vulgo Curuja , Noctua cuni- 

c ul aria Molina an rectius Urusurucanl
Uru-mutum (Amaz.) — avis Crax Urumutum Spix (Urax.)
Urusu, Uruçu — formica.
Urusurea, Uruçurea — formica alata.
Urutâgua, Urutaü (Bras, orient, et centralis) — avis Nyctibius aethereus 

Neuw.
Urutau- ay, Urutarahi vulgo, in Minas Urutau Preguiça — avis Nyc 

tibius grandis Vieill.
Urutaurana Marcgr. I. 203. — avis Gaviâo vulgo, Falco ornatus Daud.
Urutueira Piso II. 112. — Apis species.
Usa, Uça Not. do Braz. c. 138. —  Caranquejo, Cancer U çaL . ,  Ocypode.
Uça-una Marcgr. 1. 184. Piso II. 76. — Ocypode.
Usaubao Not. do Braz. c. 119. — formica, voracissima, ag ros  devastans, 

ideo vulgo a Praga do Brazil vel Rey do Brazil. Nomen ab nû 
comcdere et sapuà vel sapyà, velociter.

Uubarauna Marcgr. I. 154. piscis Butirinus vulpes Cuv.
Uyuia Not. do Braz. — inanimate fluviatilc, Procyon cancrivorus ?
Vacary — sirnia : Pithecia rubicundus Geof. St. Hil.
Vira passim pro Guira.
Vira juba  — avis Psittacus chrysopterus.
Viruçu (Minas) — avis L ipaugus (Muscicapa) Virussu Natterer .

Xapuy Japu  — avis Cassicus cristatus.

Xaraquy (Amaz.) v. J  ara qui piscis — Pacu nigricans Spix.

Xeritnbabo — animal mansuefactum.

Ximburù (Rio Tielé) — piscis — ?

Xupâra  alias Kinkaju, Cercoleptes caudivolvulus. Apud Maxorunas: 
Xuman, Tecunas :  To, Araycus: Otzo, Culinos : Xiirny (Schthny), 
Passes:  Mana.
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Yacumama (e lingua kcchua, Alto Amaz ) — serpens aqualicus porten- 
tosae magnitudinis. v /

Yboic-yra — species Apis.
Y sa  ( Yça) an idem ac Ysaybat  — species Formicae.
Yetapa  — gnaranice Bras, austr.,  avis Muscicapa Yiperu Licht. Musci- 

capa Yetapa Vieill.
Yiid , Hia, Yd  (Alto Amaz.) — sirnia Njctipithecus felinus Spix (trivir- 

gatus Huinb) ö s e r j i  Casteln.
Ypecad (guarantee)  — avis Rallus et Gallinula (Ar am id es) nigricans 

Vieill. (Gallinula caesia Spix).
Ypecü (Ipecü) — avis, vulgo Picapdo , Picus (Dryocopus) albirostris 

Vieill. et alii.
Ypecutiri (guarantee et contractum in Bras, amazon. Paturi) — avis 

Anas brasiliensis (A. Paturi  Spix).
Yra  — mel. Mamba apud Caraib. insul.
Yra-maya i. e. mellis mater, Apis. De apibus Brasiliae melliparis conf. 

Memor. da Acad. de Lisboa II. 99.
Yra-puy , Ara-puy — species Apis verbo: mel excernens (puyr).
Ysayba , Ygayba —  species Formicae v. Saüba.
Ysoca, Ysasoca, Yçoca, Yçaçoca insecti larva in ligno, quod perforât.
Ytapema (S Paulo) — avis, Nauclerus furcatus.
Y  ui v. Tataca — R a n a ;  apud Charmas et (luinanagotes Che no , Ma­

ch apo, Guareyuen.
Yui-ponya — Rana clatnans.
Zabelè — avis Crypturus noctivagus.
Zitbucai Not. do Braz. 134., Abacatuaia Marcgr.  I. 161. - - piscis ma- 

rinus vulgo Peixe gallo, Zeus Vomer.

(Der Schluss dieses Berichtes der II. Classe im nächsten Hefte.)

Am 10. November 1860 starb  der Seeretär  der  historischen Classe 
H err  Archiv - Director und Professor Dr. T h o m a s  v o n  R u d  h a r t .  An 
se ine  Stelle wählte die Classe am 14. desselben Monats Herrn Stifts­
p robs t  und Professor Dr. I g n a z  v o n  D ö l l i n g e r .


